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Bauernkammer Die Eröff-
nung des neuen Gebäudes der Be-
zirksbauernkammer Kirchdorf Steyr 
in Bad Hall ist am 15. September 
2018 geplant. Seite 3

110KV Stromleitung: 
Klagen drohen
Gegner der 110-KV-Stromleitung  
dürfen ab sofort keine negativen 
Stellungnahmen mehr abgeben. 
Das verlangt die Energie AG von 
Betroffenen, die für die Strom-
leitung einen Dienstbarkeits-
vertrag unterschrieben haben. 
Sollten sich Betroffene nicht da-
ran halten, drohen ihnen Klagen 
und Schadensersatzforderungen 
durch die Energie AG. Seite 9

Schlittenhunde Daniel Roier aus Inzersdorf hat ein besonderes Hobby: Der 31-Jährige nimmt mit seinen
Siberian Huskys an nationalen und internationalen Schlittenhunderennen teil. Seite 2

Bezirksjägertag
Rund 500 Jäger trafen sich beim 
diesjährigen Bezirksjägertag 
im Kulturhaus Römerfeld in 
Windischgarsten.  >> Seite 4

Bürgermeisterwahl
Die Micheldorfer wählen am 22. 
April ihren neuen Bürgermeis-
ter. Es treten drei Kandidaten 
an. >> Seite 7

Dorfplatz 1 I 4565 Inzersdorf
neumair@dorfstubn.co.at
07582/83090
www.dorfstubn.co.at

Ab sofort 
Schnitzelwochen 
in der Dorfstub  ̀n
Wir freuen uns auf Sie!

&

Tickets: oeticket.com, hauser-kaibling.at
2. März 2018
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Daniel Roier trainiert mit seinen
Schlittenhunden in der Inzersdorfer Au
INZERSDORF. 14 Siberian Hus-
kys begrüßen mit freudigem 
Gebell die Besucher von Daniel 
Roier in Inzersdorf. Der 31-jäh-
rige Kfz-Techniker hat vor sechs 
Jahren die Leidenschaft für den 
Schlittenhundesport entdeckt.

von SUSANNE EGELSEDER

Ein besonderes Hobby hat der 
Inzersdorfer Daniel Roier: Er be-
sitzt 14 Schlittenhunde, mit denen 
er an rund zehn Rennen im Jahr 
teilnimmt. Begleitet wird der 
31-Jährige immer von seiner Le-
bensgefährtin Carina Haider.

Leidenschaft entdeckt
Daniel Roier war immer schon 
ein Hundefan. Seinen ersten 
Husky hat er 2008 zu sich geholt 
und bald darauf ist der zweite 
Hund dazugekommen. „Als ich 
das erste mal bei einem Work-
shop am Schlitten gestanden bin, 
habe ich die Leidenschaft dafür 
entdeckt“, beschreibt Daniel 
Roier den Beginn seines Hobbys.

Genügend Auslauf
Die 14 Hunde des Inzersdorfers 
sind jeweils zu zweit oder zu dritt 
in ihren Zwingeranlagen unter-
gebracht. „In der Früh und am 
Abend sowie am Wochenende 
gehen wir mit ihnen in den Aus-
lauf. Sie haben Frei� ächen von 
rund 2000 Quadratmetern zur 
Verfügung“, berichtet Roier. Nur 
die alten Hunden werden zum 
Spaziergang mitgenommen. Den 
Rennhunden wird das Leinenge-
hen nicht gezeigt. „Das Highlight 
muss für sie das Rennen sein. 
Hunde, die bemerken, dass das 
Spazierengehen auch super ist, 
sind jene, die beim Rennen kreuz 
und quer rennen, um bei einem 
Baum zu schnuppern“, so Roier, 
der betont, dass die Hunde die 
Nähe zum Menschen brauchen. 

„Einige unserer Hunde suchen 
die Nähe zu uns, sie sind richtig 
verschmust,“ so der Hundefan.

Viermal pro Woche trainiert
Von den 14 Huskys trainiert Roier 
nur mehr zehn, denn vier sind in 
der „Pension“. „Wenn den Hunden 
das schnelle Training nicht mehr 
gut tut, laufen sie nicht mehr jedes 
mal mit“, erklärt Roier, der auch 
Vize-Sportreferent beim Öster-
reichischen Schlittenhundesport 
(ÖSHS) ist.
Trainiert werden die Rennhunde 
von September bis Anfang April. 
Dann wird es zu warm dafür. Die 
Hunde werden vor einem Wagen 
oder einem Quad eingespannt. 
Das Training steigert sich von drei 
Kilometern dreimal wöchentlich 
bis zwölf Kilometer – die Renndi-
stanz bei Rennen mit sechs Hun-
den – viermal pro Woche.
Das Training ¢ ndet großteils am 
Abend statt, weil weniger Spa-
ziergeher mit Hunden unterwegs 
sind. „Wenn man mit einem Hun-
de-Gespann fährt, ist der Radius 
sehr lange und das Risiko eines 
Unfalles wäre zu groß“, erklärt 
Daniel Roier: „Die Hunde haben 
eine große Zugkraft. Auch ein 
Quad mit 150 Kilo reißen sie 
weg – wenn sie wollen. Wenn 
wir Kraft trainieren, sitzen wir 
oft zu zweit oben, dann ziehen die 
Huskys sogar insgesamt über 300 
Kilo.“ Animieren und motivieren 

muss man die Tiere nicht. „Wenn 
die Hunde eingespannt werden, 
drehen sie richtig auf, sie freuen 
sich und sind aufgeregt“, erklärt 
Carina Haider.

„Dafür trainiere ich“
Die ersten Wagenrennen – meist 
zweitägig – finden bereits im 
Herbst statt, dann erst folgen die 
Schneerennen. „Wir kommen in 
schöne Gegenden und wenn ich 
auf dem Schlitten im Schnee durch 
Berglandschaften fahre, weiß ich, 
wofür ich den ganzen Herbst über 
im Dreck und im Finstern trainiert 
habe“, sagt der Inzersdorfer.

Größter Erfolg
Das Siberian Husky‘s Racing 
Team Auwinkel läuft im Durch-
schnitt 20 bis 30 km/h und Spit-
zengeschwindigkeiten bis zu 40 
km/h. „Wir konnten uns jedes 
Jahr steigern und fahren zirka eine 
Laufzeit von 30 Minuten. Am An-
fang fehlten auf den Erstplatzier-
ten noch zehn Minuten pro Lauf. 
Jetzt sind wir schon auf zwei bis 
drei Minuten herangekommen“, 
berichtet Daniel Roier. Sein größ-
ter Erfolg war ein dritter Platz bei 
der Weltmeisterschaft 2015.
In Österreich gibt es nur rund 60 
Aktive, die Rennen fahren. Die 
größten Konkurrenten kommen 
aus Deutschland, Polen, Tsche-
chien und Holland.
Beim diesjährigen ALPIRACE, 

einem Rennen in Österreich und 
Italien, erreichte das Siberian 
Husky‘s Racing Team Auwinkel 
auf insgesamt sechs Etappen und 
rund 80 Kilometern den sechsten 
Platz von sieben Startern in die-
ser Kategorie. Es waren die bes-
ten von Europa am Start. Bei der 
Österreichischen Meisterschaft 
am Pillersee wurde das Team aus 
Inzersdorf Zweiter von drei Star-
tern in dieser Klasse. Den ersten 
Platz verpassten sie ganz knapp, 
um 30 Sekunden.

Noch nie so gut wie heuer
„Meine Hunde sind trotzdem 
noch nie so gut gelaufen wie 
heuer. Die Zeiten waren sehr 
knapp beisammen,“ sagt Roier, 
der eine Erklärung dafür hat: 
„Unter meinen Rennhunden sind 
auch ein paar kleine Mädels und 
ich selbst habe auch genug Ge-
wicht, das spielt eine Rolle. Man 
merkt auch, wenn jemand schon 
im Dezember auf Schnee trai-
nieren kann. Es ist schwierig, 
bei uns in der Region einen Platz 
zu ¢ nden, wo ein Training auf 
Schnee möglich und erlaubt ist. 
Deshalb können meine Hunde 
speziell bei den ersten Rennen 
das Tempo nicht mithalten.“ Das 
hält den Inzersdorfer jedoch nicht 
davon ab, weiterhin zu trainieren 
und er wird auch in Zukunft mit 
seinen Schlittenhunden durch die 
Inzersdorfer Au fahren.

Daniel Roier aus Inzersdorf nimmt mit seinen Siberian Huskys an nationalen und internationalen Schlittenhunderennen teil.

Foto: HG Fotograf

Foto: Egelseder
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LandWIRtSCHaFt

Zunahme an geschützten Tierarten wie Biber, 
Krähe und Wolf bereitet den Landwirten Sorgen
BeZIRK. Globalisierung, Kli-
mawandel und Digitalisierung 
– nicht nur diese Megatrends, 
sondern auch die Zunahme von 
geschützten Tierarten betreffen 
die Landwirte im Bezirk. Tips 
sprach darüber mit Vertretern 
der Bezirksbauernschaft.

Derzeit gibt es 1420 landwirt-
schaftliche Betriebe (Mehrfach-
anträge, Stand 2017) im Bezirk 
Kirchdorf, 2007 waren es noch 
1692. „Die Betriebe werden we-
niger, aber die Leistungsfähigkeit 
und Produktion steigt“, betont 
Bezirksbauernkammer-Obmann 
Franz Karlhuber.
Die Landwirtschaft im Bezirk 
zeichnet sich durch eine Vielfalt 
in der Produktion aus. Vor allem 
die Geflügelproduktion ist stark 
gewachsen. Auch die Anzahl der 
Bio-Betriebe steigt: Waren es 2007 
noch 204 Betriebe, so sind es heute 
bereits 276. „Man muss heutzuta-
ge in der Landwirtschaft � exibler 
werden“, so Karlhuber, doch „der 
schnelle Änderungsbedarf fordert 
und überfordert auch viel bäuerli-
che Familienbetriebe.“ Die Globali-

sierung sieht der BBK-Obmann als 
eine Chance für die Regionalität, 
denn die Kunden wollen vermehrt 
wissen, woher die Produkte kom-
men und setzen auf Regionales. 
Die Jugend des Bezirkes sei durch-
aus interessiert, einen landwirt-
schaftlichen Betrieb weiterzufüh-
ren. „Wichtig ist, den Jungen die 
Freiheit zu geben, das zu tun, was 
sie wollen“, betont Erika Glinsner, 
Vorsitzende des Bäuerinnenbeira-

tes des Bezirkes Kirchdorf, den es 
heuer seit 60 Jahren gibt.

„Wolf ernst nehmen“
Die Zunahme von geschützten 
Tierarten wie Biber, Krähe und 
Wolf besorgt die Landwirte, weil 
sie mit beträchtlichen Schäden an 
land- und forstwirtschaftlichen 
Kulturen rechnen. „In Klaus hat 
es vor Kurzem die erste Sichtung 
eines Wolfes gegeben. Das zeigt, 

Wölfe sind bei uns schon tatsäch-
lich heimisch. Es wird höchste 
Zeit, das Thema ernsthaft zu dis-
kutieren. Es muss der Jägerschaft 
ermöglicht werden, den Bestand 
zu regulieren,“ fordert OÖ Alm-
vereinsobmann Johann Feßl, der 
um die Tiere auf den Almen fürch-
tet: „Die Rudelbildung ist besorg-
niserregend für die Almbauern.“
Auf rund 100 Almen im Be-
zirk wird noch aufgetrieben. Die 
Nachfrage nach Almen und deren  
Produkten nimmt zu. „Wir haben 
zwar im Bezirk Kirchdorf noch 
genügend Almbewirtschafter, die 
Auftreiber werden jedoch immer 
weniger“, berichtet Feßl.

neues Gebäude in Bad Hall
Bis Ende August ist die Bezirks-
bauernkammer noch in Kirchdorf. 
Die Eröffnung des neuen Stand-
orts in Bad Hall ist am 15. Septem-
ber geplant. Mit dem Umzug der 
Bezirksbauernkammern Kirch-
dorf und Steyr sind die Mitarbeiter 
dann für beide Bezirke zuständig. 
Auf Funktionärsebene bleiben die 
Bezirke weiterhin eigenständig. 
Das Gebäude in Kirchdorf soll 
vermietet oder verkauft werden.

OÖ Almvereinsobmann Johann Feßl, Dienststellenleiterin Gabriele Hebesberger, 
BBK-Obmann Franz Karlhuber und Bezirksbäuerin Erika Glinsner (v. l.)

Foto: Egelseder

FRISCH VOM GRILLFRISCH VOM GRILL

FR, 2.3. + SA, 3.3.
FR, 2.3. + SA, 3.3.

jeweils ab 10:00 Uhr

Schlögl ca. 14 kg

Bauch ca. 8 kg

100% österreichische Qualität
Ausschließlich aus eigener Erzeugung

Detailverkauf: Jeden FR von 8-16 Uhr, SA von 8-11 Uhr 4560 KIRCHDORF/KREMS Mühlenweg 15 (neben ASZ) www.kirchdorfer-fleischwaren.at

Rollbauch
zum Mitnehmen

Karree mit Filet ca. 13 kg

Schlögl ca. 14 kg

100% österreichische Qualität
100% österreichische Qualität
100% österreichische Qualität

2,85
pro/kg

jetzt nur

Halbes Schwein 

grob zerlegt

Schulter ca. 7 kg
Schulter ca. 7 kg
Schulter ca. 7 kg

1,99
pro/kg

jetzt nur

Karree mit Filet ca. 13 kg
Karree mit Filet ca. 13 kg

2,99
pro/kg
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Rollbauch
zum Mitnehmen

Rollbauch
zum Mitnehmen

 Jeden FR von 8-16 Uhr, SA von 8-11 Uhr

Rollbauch
zum Mitnehmen

19,90
pro/kg

um nur

Rollbauchsemmel
zum gleich Essenzum gleich Essen

Rollbauchsemmel
zum gleich Essenzum gleich Essen

3,50

Getränke:
Bier 

Glühmost
Limo
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JÄGeRSCHaFt

Bezirksjägertag in Windischgarsten
WIndISCHGaRSten/BeZIRK. 
Rund 500 Jäger kamen zum 
diesjährigen Bezirksjägertag in 
Windischgarsten. Nach der Er-
öffnung mit der Hubertusmes-
se in der Pfarrkirche fand am 
Nachmittag die Vollversamm-
lung im Kulturhaus Römerfeld 
statt.

Unter den Ehrengästen waren 
Landeshauptmann-Stv. Manfred 
Haimbuchner (FPÖ), Landtags-
abgeordneter Christian Dörfel 
(ÖVP), Bezirkshauptmann Dieter 
Goppold und Landesjägermeister 
Sepp Brandmayr.
Zentrales Thema im Referat des 
Bezirksjägermeisters Herbert 
Sieghartsleitner war die Notwen-
digkeit der Lebensraumerhaltung 
und  Lebensraumverbesserung 
für das Wild. Von allen Seiten 

müsse ein klares Bekenntnis 
vorhanden sein, dass der Wald 
neben seinen vielen Funktionen 
auch der Lebensraum für das 
heimische Wild sei. Dazu not-
wendig und wichtig sei unter an-
derem die Festlegung und auch 

Einhaltung von verbindlichen 
Regeln für alle Naturraumnutzer-
gruppen. Für das Erreichen eines  
notwendigen und für alle Betei-
ligten positiven Zieles werde die 
Jagd bzw. die Jägerschaft mit 
vollem Einsatz einen guten und 

konstruktiven Beitrag leisten, so 
Sieghartsleitner. Dazu gab der 
Bezirksjägermeister folgende De-
vise aus: „Wer will, � ndet einen 
Weg, wer nicht will, � ndet eine 
Ausrede.“

auszeichnungen und ehrungen
Den Goldenen Bruch für 50 Jahre 
Tätigkeit als Jäger erhielten Ernst 
Eder, Ferdinand Rankl, Franz 
Riedler, Erich Tischler, Gerhard 
Trinkl und Gottfried Zorn. Für 
60 Jahre Tätigkeit als Jäger wur-
den Konrad Bischof, Edmund 
Buchebner, Anton Edler, Norbert 
Feßl, Friedrich Kniewasser und 
Anton Schoiswohl ausgezeichnet. 
Für 70 Jahre Tätigkeit als Jäger 
wurde Franz Hebesberger ge-
ehrt. Die Raubwildnadel erhiel-
ten Horst Baumgartner, Franz 
Gruber, Martin Hörtenhuemer 
und Josef Waibel.

Die Ehrengäste mit den neuen Trägern der Raubwildnadel  Fotos: Tongitsch

Die Ehrengäste mit den neuen Trägern des goldenen Bruchs

Unser 52-wöchiges Gewichtsreduktionspro-
gramm ist ein medizinisch geführtes, ambu-
lantes Therapiekonzept für eine sichere und
dauerhafttfte Gewichtsabnahme.

Es ist speziell für sehr übergewichtige
Menschen mit einem Body Mass Index (BMI)
ab 30 zugeschnitten.

Informieren Sie sich über das erfolgreiche Ge-
wichtsreduktionsprogramm und die Unterstüt-
zungsmöglichkeiten durch Ihre Krankenkasse.

Erfolgreich und nachhaltig abnehmen
mit professioneller Unterstützzzt ung
Mehr Lebensqualität durch weniger Gewicht!

Information und Anmeldung im Merkur Lifestyle Spa der Villa Seilern:
Andrea Huber, Diätologin:
Tel: 0664 / 88 42 71 88, E-Mail: andrea.huber@merkur-lifestyle.at
www.medikcal.at

12. April
GRUPPENSTART

In Kooperation mit:

Infogesprächstermine am
15.2. / 1.3. / 15.3. / 22.3., 17.00 Uhr
im Merkur Lifestyle Spa der Villa Seilern,
Tänzlgasse 11, 4820 Bad Ischl

/ 1.3. / 15.3. / 22.3., 17.00 Uhr

Ballsaison Die Ballsaison in Wartberg ist zu Ende. Mit sieben Bällen ist 
Wartberg eine Hochburg im Bezirk. Vom Maskenball bis zum eleganten Ball 
ist für jeden das Richtige dabei. Foto: Gemeinde Wartberg

Ihre Türen...
...wieder schön in 1 Tag!...wieder schön in 1 Tag!

Renovieren
ohne

Rausreißen

Besuchen Sie unsere Ausstellung im
TABOR in Steyr, Kaserngasse 1a vom 22. -27.2.2018

Jetzt informieren:
0 72 40 / 82 72-18
www.lederhilger.portas.at

PORTAS-Fachbetrieb
J. Lederhilger GmbH
Enzianweg 4
4621 Sipbachzell

NachherNachher
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SenIORenBund

Mitglieder geehrt
InZeRSdORF. Der Seniorenbund 
Inzersdorf ehrte im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung einige 
Mitglieder für 20- und 25-Jahre 
Mitgliedschaft. Seit 20 Jahren 
sind Rosina Egger, Alois Pam-
minger vlg. Söllner, Josef Pren-
ninger vlg. Pramhas, Hermann 
Retschitzegger und Hermine 

Wimmer Mitglieder des Senio-
renbundes Inzersdorf. Für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft wur-
den Anna und Rudolf Artmayr, 
Theresia und Karl Huemer vlg. 
Lampler, Zäzilia Pramberger vlg. 
Pumps, Hildegard Retschitzeg-
ger und Hermine Schedlberger 
vlg. Annerl geehrt.

Vizebürgermeisterin Heidi Kronegger, Zäzilia Pramberger, Bezirksobfrau Hilde-
gard Baumgartner, Theresia Huemer, Obmann-Stv. Maria Pamminger, Hildegard 
Retschitzegger und Obmann Siegfried Pramhas (v. l.)  Foto: Bgm.a.D. Franz Gegenleitner

ÜBERGEWICHT?
ABNEHMEN!

DAS KÖNNEN WIR IHNEN

jetzt 4 Wochen KoStenLoS & 
unverbindLich beim teStSieger trainieren!*

FASTENZEIT- STARTEN SIE DURCH

Wir Suchen 30 FitneSS- anFänger, die ihre 
Fitness verbessern und ihren Körper in Form bringen & abnehmen wollen.
anmeldung gültig bis 31.03.2018  *angebot gültig für alle die das 18.Lebensjahr 
vollendet haben und kein mitglied bei uns sind*

brunnenWeg 11 i 4560 Kirchdorf
www.injoy-physio.at i tel.: 07582/ 51652          

neuWaHL

Spitze der FF Leonstein
LeOnSteIn. Alle fünf Jahre 
werden die Funktionen (Kom-
mandant, Kommandant-Stv., 
Schriftführer, Kassier) des 
Kommandos der Feuerwehren 
in Oberösterreich neu gewählt. 
Die Neuwahl des Kommandos 
der Freiwilligen Feuerwehr Le-
onstein fand im Zuge der Jahres-
hauptversammlung statt. Nach 
15 Jahren als Kommandant-Stv. 
und 15 Jahren als Kommandant 
der FF Leonstein legte Josef 

Holli seine Funktion als Feuer-
wehrkommandant zurück und 
übergab die Führung in jüngere 
Hände. Einstimmig wurde Mi-
chael Spanring, der bereits fünf 
Jahre als Schriftführer im Kom-
mando tätig war, zum neuen Feu-
erwehrkommandanten der FF 
Leonstein gewählt. Weiters im 
neuen Kommando sind Kom-
mandant-Stv. Markus Kothgaß-
ner, Schriftführer Tobias Kerbl 
und Kassier Christoph Holli.

Tobias Kerbl, Markus Kothgaßner, Michael Spanring und Christoph Holli (v. l.)
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KIRCHDORF AN DER KREMS

>> GEBURT: 
Tuana, Eltern: 
Adile und Bekir 
Bagiran, 
am 13. Feburar;

>> TODESFALL: 
Johann Poscher 
verstarb im Alter 
von 79 Jahren; Foto: privat

>> TODESFALL: 
Josef Höller verstarb im 
Alter von 87 Jahren;
 Foto: privat

LEONSTEIN

>> GEBURT: 
Armin, 
Eltern: Anita 
Sonnleitner-Kljun 
und Ahmet Kljun, 
am 02. Feburar;

MICHELDORF
>> GEBURTSTAGE:
Alfred Hinterwirth (60);
Elfriede Pechmann (65);
Hans Huemer (65);
Paula Oberkofl er (80);
Hedwig Schober (84);
Josefa Hofmann (86);
Anna Helmberger (88);
Hermine Hopfer (89);
Josefi ne Laher (89);

MICHELDORF

>> TODESFALL: 
Franz Flotzinger 
verstarb im Alter 
von 87 Jahren;
 Foto: privat

>> TODESFALL: 
Anna Kronberger 
verstarb im Alter 
von 97 Jahren; Foto: privat

NUSSBACH
>> GEBURTSTAGE:
Anna Holzinger (80);

RIED IM TRAUNKREIS

>> GEBURTSTAG: 
Karoline Hieslmair  
(85); Foto: privat

STEINACH AN DER STEYR

>> TODESFALL: 
Irene Ebert verstarb im 
Alter von 89 Jahren;
 Foto: privat

Neues

aus den 

Gemeinden

wirtrauern.at
Das Trauerportal – mit den aktuellen Todesfällen 
und der Möglichkeit online Abschied zu nehmen.

Faschingsverbrennen Die fünfte Jahreszeit ging am Faschingsdienstag 
mit dem traditionellen Faschingsverbrennen zu Ende. Das Spektakel mit der 
symbolischen Verbrennung von Stroh fand am Kirchdorfer Rathausplatz statt.  
Auch das Kiridorfer Prinzenpaar und die Garde waren dabei. Foto: H. Dietmaier

ERINNERUNG

Vor 20 Jahren Bronze 
bei Olympia gewonnen
ST. PANKRAZ/HINTERSTODER. 
Vor 20 Jahren, am 13. Februar 
1998, hat Hannes Trinkl aus St. 
Pankraz bei den Olympischen 
Spielen in Nagano die Bronzeme-
daille in der Abfahrt gewonnen. 
Sein Verein Sportunion Raika 
Skiclub Hinterstoder erinnert 

sich gerne an diesen historischen 
Moment zurück.
Hannes Trinkl ist als FIS-Renn-
direktor zurzeit in Pyeongchang 
im Einsatz, weshalb ihm die 
Skiclub-Familie mit einem Erin-
nerungsfoto schöne Grüße nach 
Korea gesendet hat.

Der Skiclub Hinterstoder hat Hannes Trinkl ein Erinnerungsfoto nach Korea gesendet.

BERUFSBILDENDE SCHULEN

Neuer Schulwein
KIRCHDORF. Die Schülerinnen 
des dritten Jahrganges der Höhe-
ren Lehranstalt für wirtschaftli-
che Berufe (HLW) waren vergan-
genes Jahr bei der Weinleise in 
Poysdorf, NÖ dabei und haben 
fleißig mitgeholfen. Nach der 
Weinlese entwarfen die Schüle-
rinnen für den Wein im Rahmen 

des neuen Unterrichtsgegenstan-
des Unternehmens- und Dienst-
leistungsmanagement ein Etikett, 
das die Abfüllung ziert. Projekt-
partner ist der Weinbaubetrieb 
Johann Ebinger in Poysdorf. Als 
Dank hat er den Schülerinnen 
eine Flasche der Erstabfüllung 
gebracht.

Johann Ebinger (l.) und Direktor Wolfgang Graßecker präsentieren mit den 
Schülerinnen der HLW stolz die Erstabfüllung des Weines. Foto: J. Haijes
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BÜRGERMEISTERWAHL

Drei Kandidaten stellen sich am 22. 
April der Wahl zum Bürgermeister
MICHELDORF. Nach dem über-
raschenden Rücktritt von Mi-
cheldorfs Langzeitbürgermeis-
ter Ewald Lindinger (SPÖ) 
wählen die Gemeindebürger 
am 22. April ihren neuen Bür-
germeister.

von CARINA KERBL

Drei Kandidaten treten bei der 
Wahl zum neuen Bürgermeis-
ter von Micheldorf an: Horst 
Hufnagl von der SPÖ, Gerhard 
Weinberger von der ÖVP und 
Patrik Reiter von der FPÖ. Bis 
zur Wahl im April hat Vizebür-
germeister Horst Hufnagl die 
Tätigkeiten von Lindinger über-
nommen.

Vizebürgermeister geht für 
die SPÖ ins Rennen
Horst Hufnagl tritt für die SPÖ 
zur Wahl des Bürgermeisters an. 
Der 45-Jährige ist zweifacher 
Familienvater aus der Krems. 
In seiner Freizeit sucht Hufnagl 
Entspannung beim Jagen, Fi-
schen und Wandern. Seine Fami-
lie unterstützt ihn voll und ganz 
bei seiner Kandidatur. „Ich freue 
mich über die Nominierung und 
möchte die Wahl natürlich ge-
winnen“, so Hufnagl. „Ich trete 
an, um die gute Entwicklung 
der Gemeinde weiterzuführen. 
Es gilt, Micheldorf, gemeinsam 
mit seinen Bewohnerinnen und 
Bewohnern weiter zukunfts� t zu 
machen. Ich lade daher alle Mi-
cheldorfer und Micheldorferin-
nen ein, dabei mit mir ein Stück 
des Weges zu gehen. Nur mitein-
ander können wir dieses Ziel er-
reichen“, erklärt Hufnagl weiter.

Bei Wahlsieg hauptberufl ich 
Bürgermeister
Seine derzeitige beru� iche Tä-
tigkeit in der Aluminiumbranche 
möchte er bei einem Wahlsieg 

beenden, um sich zu einhundert 
Prozent auf das Amt des Bür-
germeisters konzentrieren zu 
können. Im Gemeinderat ist der 
45-Jährige bereits seit 15 Jah-
ren aktiv und kümmert sich um 
das Ressort Straßen- und Bau-
ausschuss, welches er auch als 
Bürgermeister weiter betreuen 
würde. „Mit Demut und Respekt 
gehe ich an diese Aufgabe heran. 
Ich werde mein Ohr aber vor 
allem bei den Menschen haben, 
denn diese stehen für mich im 
Mittelpunkt und auf sie kommt 
es in erster Linie an. Das prakti-
sche Leben für die Micheldorfe-
rinnen und Micheldorfer, soweit 
es im Ein� uss der Gemeindepo-
litik steht, stets ein Stückchen 
besser zu machen, ist mein An-
spruch“, skizziert Hufnagl sein 
Amtsverständnis. 

Grüne unterstützen Hufnagl
Die Grünen stellen bei dieser 
Wahl keinen eigenen Kandidaten 
auf. Sie wollen stattdessen Horst 
Hufnagl unterstützen. Als Grund 
dafür nannte die Fraktionsobfrau 
der Grünen Micheldorf Petra 
Spiessberger, dass es unrealis-
tisch sei, dass die Grünen den 
Bürgermeister in Micheldorf 
stellen und sie wollen so auch 

eine Stichwahl zwischen zwei 
Kandidaten verhindern. Weiters 
sagte Spiessberger: „Die Unter-
stützung von Horst Hufnagl ist 
die einzig sinnvolle Methode, um 
in Micheldorf einen politischen 
Stillstand zu verhindern. Auch 
die Grünen-Wählerinnen und 
Wähler sind aufgerufen, Hufnagl 
zu wählen.“

ÖVP nominiert Weinberger 
als Kandidaten
ÖVP-Vizebürgermeister Alfred 
Hinterwirth tritt nicht bei der 
Bürgermeisterwahl an. Er hat 
bereits seinen Rücktritt als jetzi-
ger Vizebürgermeister bekannt 
gegeben. Deshalb wurde in einer 
Gemeinderatssitzung vor Kur-
zem Gerhard Weinberger zum 
neuen Vizebürgermeister ge-
wählt. Er ist der ÖVP-Kandidat 
für die Bürgermeisterwahl. Sei-
nem Lebensmotto entsprechend 
„Nicht Jammern – sich der Auf-
gabe stellen und anpacken“ wird 
er den Wahlkampf führen. Der 
45-Jährige ist seit seiner Jugend 
in Dienste der Allgemeinheit 
tätig, sei es als Obmann der 
Landjugend, als Bauerbundob-
mann oder stellvertretender 
Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Altpernstein. Aus 

diesem Grund hat Weinberger 
sich entschlossen, bei gewonne-
ner Wahl für alle Micheldorfer 
Bürger da zu sein. Erfreut zeigt 
sich der Landtagsabgeordnete 
der ÖVP Christian Dörfel über 
diese Kandidatur: „Gerhard 
Weinberger ist genau die starke 
Kraft für Micheldorf, die der Ort 
nun braucht.“

Für die FPÖ tritt Patrik     
Reiter an
Bei einer Ortsgruppenversamm-
lung der FPÖ wurde mehrheit-
lich beschlossen, Patrik Reiter 
ins Rennen um das Bürgermeis-
teramt zu schicken. Micheldorfs 
Vizebürgermeister Christian 
Hartwagner (FPÖ) zeigt sich 
davon nicht begeistert. „Diese 
Entscheidung ist ausdrücklich 
gegen meinen Willen gefallen“, 
so der 52-Jährige, der den Kandi-
daten für zu jung hält: „Ich hätte 
vorgehabt, ihn langsam und be-
hutsam aufzubauen.“ Reiter will 
sich besonders für den Erhalt der 
Lebensqualität in seinem Hei-
matort einsetzen.

Der 45-jährige Horst Hufnagl (SPÖ) 
will bei einem Wahlsieg zu einhundert 
Prozent Bürgermeister sein. 

Der 45-jährige Gerhard Weinberger 
(ÖVP) stand schon in seiner Jugend im 
Dienste der Allgemeinheit. 

Foto: K. Mitterhauser Foto: OÖVP Foto: K. Mitterhauser

Der Freiheitliche Patrik Reiter (30 
Jahre) will sich für den Erhalt der 
Lebensqualität einsetzen. 

tips.at
Mehr erfahren auf
www.tips.at/n/415538
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DachGEstaltUNG

Unendlich viele Möglichkeiten
oÖ. Das Dach ist nicht nur op-
tisch ein wesentlicher Bestand-
teil eines Hauses. Die Gestal-
tungsmöglichkeiten reichen 
von Flach- bis Steildach, von 
Ziegel- über Metalldach bis hin 
zum begrünten Dach.

Studien haben gezeigt, dass 
Steildächer langfristig günstiger 
sind als Flachdächer, auch wenn 
Flachdächer in der Anschaffung 
günstiger sind, erklärt Othmar 
Berner, Landes- und Bundesin-
nungsmeister der Dachdecker, 
Glaser und Spengler.
Bei Steildächern haben Bauher-
ren die Wahl zwischen Stein-, 
Ziegel- oder Metalleindeckun-
gen. Der Dachstein gilt als öko-
logisch, da in der Produktion 
wenig Energie aufgewendet 
werden muss, ist jedoch anfälli-

ger gegenüber Moos und Algen. 
Ziegel werden gebrannt und sind 
je nach Verarbeitung resistent 
gegen Moos und Algen, sie geben 
jedoch weniger Schallschutz im 
Vergleich zu Dachsteinen und 
sind meist teurer. Ziegel können 
mittlerweile auch bei relativ � a-
chen Dächern eingesetzt werden.
Metalldächer werden immer 
beliebter. Sie sind sehr leicht 

und daher auch für alte Dach-
konstruktionen geeignet. Me-
talldächer sind wartungsarm, 
strapazierfähig und für unter-
schiedliche Dachformen geeig-
net. Ein Nachteil sind die hohen 
Anschaffungskosten.

Moderne Nutzung
Othmar Berner spricht von einem 
Boom des Dachausbaus, vor 

allem im urbanen Bereich. Die 
Möglichkeiten hier sind vielfäl-
tig. Dachfenster sorgen für hel-
len, freundlichen Wohnraum.
Dachbegrünungen werden für 
immer mehr Einfamilienhäuser 
geplant. Sie sorgen für ein ange-
nehmes Raumklima und beruhi-
gen das ökologische Gewissen. 
Dem gegenüber stehen mitunter 
hohe Anschaffungskosten.

Ob Stein, Ziegel oder Metall, ob rot, grau oder grün: Die Varianten beim Dach sind vielfältig. Foto: Back GmbH Altheim 

Wir allE siND oBErÖstErrEich

Alles gut bedacht in Oberösterreich
oÖ. Die oberösterreichische 
Dachdecker- und Spenglerbran-
che stehe gut da, sagt Landesin-
nungsmeister Gottfried Berner. 
Den Fachkräftemangel sieht er 
auch als Chance und er ruft zur 
Wartung des Daches auf.

Tips: Wie sieht die Auftragslage 
bei den Dachdeckern und Speng-
lern in Oberösterreich aus?

Othmar Berner: Die Auftrags-
lage ist sehr gut. Der oft genann-
te Facharbeitermangel ist einer-
seits schwierig, auf der anderen 
Seite natürlich eine Chance.

Tips: Wo genau ist die Chance?

Othmar Berner: Durch den 
Fachkräftemangel wird auf Ar-

beitgeberseite der Markt belebt. 
So sind die Argumente, es gebe 
zu viel Angebot und es herrsche 
eh nur noch eine Preistreiberei, 
nichtig. Es geht darum, wer die 
Arbeit kann, und nicht mehr nur 
darum, was es kostet.

Tips: Wie beurteilen Sie die Qua-
lität jener Arbeiter, die sich schon 
für den Beruf entschieden haben?

Othmar Berner: Wir haben 
eine sehr gute Ausbildung bei 
den Dachdeckern und bei den 
Spenglern. Es gibt einen großen 
Willen, sich weiterzubilden. Bei 

den Spenglern haben wir derzeit 
15 Personen in der Meistervor-
bereitung, bei den Dachdeckern 
sind es acht bis zehn Personen.

Tips: Wie sieht es bei den Lehr-
lingen aus?

Othmar Berner: 
Die Lage ist zum 
Teil schwierig, 
doch die jungen 
Leute, die sich 
für den Beruf 
entscheiden, inte-

ressieren sich dafür auch wirklich. 
Ich sehe das durchaus auch positiv.

Tips: An wen sollen sich Bau-
herren wenden, wenn Sie ein 
Flachdach bauen?

Othmar Berner: Es gibt zwar 
den Beruf des Bauwerksab-

dichters, der seit Kurzem ein 
eigenständiges Gewerbe ist, 
die Spezialisten im Bereich des 
Flachdachs sind aber die Dach-
decker und Spengler. Die große 
Schwierigkeit beim Flachdach 
ist, dass es hundertprozentig 
wasserdicht sein muss und beim 
Flachdach habe ich auch mit ste-
hendem Wasser zu tun. Bei ei-
nem Steildach muss das Wasser 
abrinnen.

Tips: Welchen Tipp haben Sie für 
unsere Leser bezüglich des Da-
ches?

Othmar Berner: So wie ich mit 
dem Auto zum Service gehe, 
sollte ich auch das Dach regel-
mäßig überprüfen – auch wenn 
noch keine Schäden vorliegen. 
Mängel können dann schon im 
Frühstadium entdeckt werden.

Ich sehe den sogenannten 
Fachkräftemangel in der

Branche auch als Chance.

OTHMAR BERNER
Foto: Atelier Mozart
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110-KV-LEITUNG

Gegnern droht Klage
KIRCHDORF/VORCHDORF. 
Die Energie AG verstärkt nun 
den Druck: Betroffene der 110- 
KV-Leitung dürfen im laufen-
den Verfahren keine negativen 
Stellungnahmen mehr abgeben. 

Das verlangt die Energie AG jetzt 
unter Androhung von Klagen und 
Schadensersatzforderungen von 
denen, die für die Stromleitung 
einen Dienstbarkeitsvertrag un-
terschrieben haben. Waldbe-
sitzer hatten auf Einladung der 
Landesforstbehörde Stellung-
nahmen abgegeben. Darin weh-
ren sie sich gegen den Antrag der 
Energie AG, Schlägerungen für 
die geplante 110-kV-Leitung zu 
bewilligen. Mehrere Betroffene 
sollen kürzlich von Vertretern 
der Energie AG besucht, ange-
rufen oder einen Brief erhalten 

haben. Die Energie AG soll die 
Betroffenen aufgefordert haben, 
Einwendungen und Anträge zu-
rückzuziehen. Auf Nachfrage 
der Tips äußerte sich Energie- 
AG-Sprecher Michael Frostel: 
„Die Klausel ist durchaus in den 
Verträgen enthalten. In unserem 
Schreiben weisen wir nur darauf 
hin, dass der Vertrag gültig ist. 
Von 133 Verhandlungsgesprä-
chen sind 95 einvernehmlich ge-
löst worden, bei den restlichen 
38 kam es zu einer „Einräu-
mung der Dienstbarkeit“ („Ent-
eignung“), von denen wiederum 
33 abgeschlossen sind. Das heißt: 
Von 133 sind 128 bereits � x ge-
regelt.“

Betroffene setzten sich für umweltfreundlichere Erdkabel ein. Foto: J. Haijes

tips.at
Mehr erfahren auf
www.tips.at/n/417533

www.senftenbacher.at

Ein echter Senftenbacher Ziegel schöpft seine Stärke aus der Kraft der Natur.
Geformt aus den besten Rohstoffen, die das Innviertel zu bieten hat. Denn nur ein
Senftenbacher darf sich Senftenbacher nennen, das nennen wir Naturgesetz.
So sind wir halt, wir Senftenbacher.

Besuchen Sie uns von 2. bis 4.3.2018 auf der Energiesparmesse in Wels.
Halle 3, Stand 170

ARBEITSMARKT

Arbeitslosigkeit sinkt
BEZIRK. Die Arbeitslosigkeit ist 
im Bezirk im Jänner 2018 ge-
genüber dem Vorjahr um 18,4 
Prozent auf 1337 Arbeitslose 

gesunken. In OÖ sind es um 
10,6 Prozent weniger. Derzeit 
sind 57.453 Personen in OÖ auf 
Arbeitsplatzsuche.

SENFTENBACHER

Starke Innviertler 
Ziegelinnovation
SENFTENBACH. Die Qualitäts-
ziegel von Senftenbacher stehen 
für beste Produktqualität aus 
dem Innviertel. Höchste Quali-
tätsansprüche, langjährige Er-
fahrung und großes persönliches 
Engagement sorgen für perfekte 
Ziegeleigenschaften. 
„Wir verwenden beste Rohstoffe 
direkt aus der Region. Diese lie-
fern ideale Voraussetzungen zur 
leichten Verarbeitung und schla-
gen sich in den ausgezeichneten 
Produkteigenschaften nieder“, 
freut sich Peter Flotzinger, Ge-
schäftsführer von Senftenbacher. 
Besonders überzeugen können 
die aktuellen Produktinnovatio-
nen „Sigma“ und „Sigma Plan“, 
bei denen es gelungen ist, beste 
Wärmedämmung und höchste 
Druckfestigkeit zu vereinen. 
Entscheidend beim Hausbau ist 

auch die persönliche Beratung 
durch den Experten. Darum gibt 
es im Rahmen der Energiespar-
messe Wels am Senftenbacher 
Messestand 170 in Halle 3 wert-
volle Tipps rund um den Haus-
bau.  Anzeige

Bei der Energiesparmesse Wels gibt 
es alle Informationen rund um die 
Qualitätsziegel von Senftenbacher.
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EINBRUCH

Manche Gäste klingeln nicht: Tour 
für ein sicheres Heim beginnt
KREMSMÜNSTER. Die Anzahl 
der Einbrüche sank landesweit. 
Dennoch werden die Tricks 
der Einbrecher immer dreis-
ter. Auch im Bezirk Kirchdorf 
kommt es immer wieder zu Ein-
brüchen.

So gelangten bislang unbekannte 
Täter in der Nacht zum 30. Jänner 
in Pettenbach in eine unversperr-
te Garage bzw. Werkstatt. Sie 
stahlen daraus fünf Motorsägen, 
eine Motorsense sowie verschie-
dene Bohrmaschinen und Win-
kelschleifer. Weiters wurde ein 
schwarzer Mörtelkasten mit wei-
ßer Aufschrift vermutlich zum 
Abtransport der Bohrmaschi-
nen und Winkelschleifer gestoh-

len. Die Schadenshöhe beläuft 
sich auf mehrere Tausend Euro. 
Tags darauf kam es im Bezirk 
zu einem erneuten Einbruch. Ein 
unbekannter Mann betrat am 31. 
Jänner in Begleitung einer unbe-
kannten Frau ein Kaufgeschäft in 

Spital am Pyhrn. Er schlich sich 
ins Büro und fand in einer unver-
sperrten Tischlade den Schlüssel 
für den im Büro stehenden Tre-
sor. Er entwendete Bargeld in 
derzeit unbekannter Höhe. Nach 
der Tat versperrte er den Tresor, 
wischte Tresorschlüssel und Tre-
sorgriff mit einem Taschentuch 
ab und legte den Schlüssel in die 
Bürotischlade zurück. Das Pär-
chen wurde beim Betreten des 
Kaufgeschäftes und im Geschäft 
sowie der Mann bei der Tataus-
führung von der installierten 
Videoüberwachung ge� lmt.

Sicherheits-Tour startet
Auch im Bezirk Kirchdorf star-
tet nun die „Sicherheits-Tour“ 
der OÖ Versicherung. Der lang-

jährige Präventionskoordinator 
der Landespolizeidirektion OÖ, 
Brigadier Anton Wachsenegger, 
und Sicherheitsexperten aus der 
Region informieren, wie man 
sich präventiv vor Einbrüchen 
schützen kann.
Der erste Infoabend zum Thema 
„Sicheres Heim“ ist am Dienstag, 
6. März, im Kulturzentrum von 
Kremsmünster (Beginn: 18.30 
Uhr).  Anzeige

SICHERHEITS-TOUR

Dienstag, 6. März, ab 18.30 Uhr
Sicheres-Heim-Tour
im Kulturzentrum Kremsmünster

Weitere Termine und Anmeldung: 
www.aktionsicheresheim.at

Die OÖ Versicherung gibt Präventi-
onstipps gegen Einbrecher.

Symbolfoto: E. Wodicka

Wohnbauförderung
Landesregierung
Oberösterreich

www.land-oberösterreich.gv.at

1%
20 Jahre

Ihre Kinder
werden wachsen -
Ihre Zinsen
nicht!

für Häääuslbauer

WWWohhhhnbbbaukkkkrediiit
des LLLandes

Der
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WohNEN

Spatenstich für den ersten Bauteil 
der Krauck-System Wohnanlage
N U ss Bac h .  Die  Fi r ma 
KRAUCK-SYSTEMS errich-
tet in Windhag nach dem Motto 
„kaufen statt mieten“ eine aus-
gestattete, schlüsselfertige und 
barrierefreie Eigentumswohn-
hausanlage.

Errichtet werden im ersten von 
zwei Bauabschnitten acht Eigen-
tumswohnungen. Die Wohnungs-
größen liegen zwischen 58 und 
87 Quadratmetern.  Alle Woh-
nungen verfügen über Terrassen 
bzw. Balkone. Für Erdgeschoß-
wohnungen stehen Eigengärten 
zur Verfügung. Jede Wohnung 
ist barrierefrei und das Gebäude 
ist mit einem Aufzug ausgestat-
tet.  Pro Wohnung sind zwei Tief-

garagenparkplätze und ein Frei-
stellparkplatz vorgesehen. Der 
Kaufpreis für eine bezugsfertige 
Eigentumswohnung beginnt bei 
178.000 Euro. Interessierte kön-
nen noch innerhalb der nächsten 

acht Wochen die Möglichkeit in 
Anspruch nehmen, Wünsche bei 
der Innenraumgestaltung einzu-
bringen. Die Bezugsfertigstel-
lung der ersten Wohnungen ist 
für das Frühjahr 2019 geplant.  

Nähere Informationen zu diesem 
Bauvorhaben sind unter
wohnen.krauck-systems.com 
oder unter der Telefonnum-
mer 0732/995-30340 bzw. 
0664/4550808 verfügbar. 

Polier Gerald Wimmer (Firma Kieninger), Gerhart Zehetner (Krauk-Systems), Bürgermeister Gerhard Gebeshuber (ÖVP), 
Christian Kerbl (Süss-Real) und Bürgermeister-Stellvertreter Harald Hofer bei der Spatenstichfeier Foto: KSPE

DIE TEMPERAAAR TUREN STEIGEN.
UNSERE PREISE NICHT.

JOSKO friert die Preise ein!
Jetzt Fenster, Türen und Naturholzböden zum günstigenVorjahrespreis sichern.
Aber nur noch bis 31.3.2018! Mehr Infos unter www.josko.at

*Gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge, für Abschlüsse bis 31.03.2018, Auslieferung bis 30.09.2018.

ALTE
FENSTE
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BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT

Um 95 km/h schneller als erlaubt
KIRCHDORF. Bei einem Emp-
fang im neuen Amtsgebäude 
der Bezirkshauptmannschaft 
(BH) Kirchdorf begrüßte Be-
zirkshauptmann Dieter Gop-
pold die Spitzenfunktionäre des 
Bezirks und stellte die neuesten 
Kennzahlen vor.

von SUSANNE EGELSEDER

7684 Reisedokumente wurden 
2017 in der Bezirkshauptmann-
schaft ausgestellt, das sind um 
rund 2000 Dokumente mehr als 
2016. „Die Zehn-Jahres-Frist 
ist bei vielen abgelaufen“, er-
klärt Bezirkshauptmann Dieter 
Goppold diese hohe Zahl. Auch 
Führerscheine wurden heuer mit 
3671 Stück mehr ausgestellt als 
2016 mit 3052 Stück. Die Zahl 
der Waffendokumente ist von 
291 im Jahr 2016 auf 211 im Jahr 

2017 gesunken. Die Verkehrs-
strafen sind im Bezirk Kirch-
dorf von 54.067 im Jahr 2016 

auf 41.471 im Jahr 2017 gesun-
ken. Dabei wurden 2,6 Millionen 
Euro Strafgelder (2016: 3,3 Mil-

lionen) eingenommen. „Auf der 
Pyhrnautobahn kommen heuer 
noch ein oder zwei Radarkästen 
dazu“, verrät Goppold.
Die höchste gemessene Alkoholi-
sierung eines Autofahrers betrug 
3,1 Promille und der Spitzenrei-
ter im Schnellfahren fuhr auf der 
Pyhrnautobahn um 95 km/h 
mehr als die in diesem Bereich 
erlaubten 100 km/h. Acht Perso-
nen sind 2017 im Bezirk Kirch-
dorf im Straßenverkehr tödlich 
verunglückt – doppelt so viele 
wie 2016.

Eröffnungsfeier am 23. Mai
Dieses Jahr feiern die Bezirks-
hauptmannschaften in Öster-
reich das 150-jährige Bestehen. 
In Kirchdorf gibt es gleich einen 
zweiten Grund zu feiern: Am 23. 
Mai 2018 wird das neue Amtsge-
bäude of¡ ziell eröffnet.

Landtagsabgeordneter Michael Gruber (FPÖ), Bezirkshauptmann Dieter Goppold, 
Bezirksbauernkammer-Dienststellenleiterin Gabriele Hebesberger, Vizepräsident 
des Bundesrates Ewald Lindinger (SPÖ), Landtagsabgeordneter Christian Dörfel 
(ÖVP) und Nationalpark-Kalkalpen-Direktor Volkhard Maier (v. l.) Foto: C. Kerbl

HAIDLMAIR

Werkzeugbau digital
NUSSBACH. Der Werkzeugma-
cher Haidlmair setzt als führen-
des Unternehmen seiner Branche 
auf Digitalisierung. Eine zentra-
le Rolle spielt dabei die Linzer 
Softwareschmiede dataformers. 
Dies ist ein Unternehmen der 
Haidlmair Group. Das gemein-
sam entwickelte Monitoringsys-
tem „Mould Monitoring 4.0“ ist 
ein Beispiel für Industrie 4.0. 

Der Nußbacher Werkzeugma-
cher fertigt Spritzgießwerkzeuge 
zur Herstellung von Lager- und 
Logistikbehältern, Getränkekäs-
ten, Paletten und Wertstoffbehäl-
tern.

Die Produktion bei Haidlmair wurde digitalisiert. Foto: Dataformers

tips.at
Mehr erfahren auf
www.tips.at/n/417147

DIGITALISIERUNG

Ausbau des Internets
WARTBERG. In allen Bereichen 
unseres Lebens greift die Digi-
talisierung um sich. Die Zukunft 
braucht daher eine stabile und vor 
allem schnelle Datenautobahn. 
Das Land Oberösterreichs setzt 
mit der Breitbandoffensive ganz 
auf das ultraschnelle Glasfaser-
netz und hat es sich zum Ziel ge-
setzt, den ländlichen Raum an die 
bereits bestehenden Leitungen 
in den Großstädten anzuschlie-

ßen. Auch Wartberg wird an der 
Breitbandoffensive teilnehmen. 
Die Wartberger Gemeinderätin 
Sandra Taibon wird sich der The-
matik des Breitbandinternets an-
nehmen. Als erster Schritt wurde 
ein Fragebogen erarbeitet. Dieser 
soll den derzeitigen Stand an In-
ternetanschlüssen eruieren und 
die Bereitschaft der Bürger, in 
einen Glasfaseranschluss zu in-
vestieren. 

Dobringer von der Initiative Breitband OÖ und Bürgermeister Karlhuber
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FRAU IN DER WIRTSCHAFT

Joanna Kuttner zur neuen 
Bezirksvorsitzenden gewählt
BEZIRK. Joanna Kuttner wurde 
beim traditionellen Frau in der 
Wirtschaft (FidW) Filmabend 
am Valentinstag zur neuen 
Bezirksvorsitzenden gewählt. 
Gemeinsam mit ihrem Team 
übernimmt sie die regionale In-
teressenvertretung für Unterneh-
merinnen.

Das Kino Kirchdorf bot die idea-
le Bühne für die Präsentation der 
neuen FidW-Führungscrew. Jo-
anna Kuttner wurde im Vorfeld 
einstimmig zur FidW-Bezirksvor-
sitzenden gewählt. Auf der Kino-
bühne fand die feierliche Funkti-
onsübergabe statt.

Freude auf zukünftige Arbeit
Die 35-jährige Unternehmerin Jo-
anna Kuttner mit ihrem Floristik-
fachgeschäft „stilsicher“ in Kirch-
dorf freut sich auf die zukünftige 
Arbeit in der regionalen Interes-
sensvertretung. „Viele Unterneh-
merinnen sind bereit im Team 
mitzuarbeiten. Es gibt interessan-
te Ideen für Veranstaltungen und 
Projekte, die einen Nutzen bieten 

sollen. Unternehmerische Themen 
sowie die wirtschaftliche Weiter-
entwicklung der Region werden 
interessante Diskussionen mit sich 
bringen“, so die neue Vorsitzende. 
Sie übernahm von Claudia Polz, 
Frisiersalon Claudia in Vordersto-
der, den Bezirksvorsitz.

Anliegen der Frauen
Joanna Kuttner bildet gemeinsam 
mit den beiden Stellvertreterinnen 
Martina Blaha-Resl, Resl Logistik 
GmbH aus Kremsmünster, und 
Britta Sigl, U10 Modefachgeschäft 
in Kirchdorf, das Vorstandsteam. 
Bereits fünf weitere Unternehme-

rinnen haben zugesagt, im Kern-
team für die Anliegen der weib-
lichen Wirtschaft mitarbeiten zu 
wollen.
Der Bezirk Kirchdorf hat seit 
Jahrzehnten eine starke „FidW-
Bezirksgruppe“ mit derzeit ins-
gesamt mehr als 1000 Mitglieder. 
Die Arbeit von Frau in der Wirt-
schaft wird allgemein sehr positiv 
bewertet. „Mit der FidW-Plattform 
bieten wir verstärkt eine Möglich-
keit zum Erfahrungsaustausch. Ich 
möchte motivieren, verstärkt Un-
ternehmenskooperationen einzu-
gehen, um sich gegenseitig zu un-
terstützen“, sagt Joanna Kuttner. 

Martina Blaha-Resl, FidW-Landesvorsitzende Margit Angerlehner, FidW-Bezirks-
vorsitzende Joanna Kuttner, Claudia Polz und Britta Siegl (v. l.)  Foto: WKO Kirchdorf

ÖVP

Gründung Frauenbund
PETTENBACH. Die Damen der 
ÖVP Pettenbach sind schon lange 
in der Kommunalpolitik sehr en-
gagiert. Deshalb war es nur ein 
logischer Schritt, dass diese sich 
besser vernetzen und den Bund 
der ÖVP Frauen gründen.
Heidi Fischer wurde von den 
ÖVP Frauen einstimmig zu 
neuen Obfrau gewählt. Vizebür-
germeisterin Sigrid Grubmair 
wurde zur Obfrau-Stellvertrete-
rin gewählt.

Auch Bürgermeister Leo Bimminger (rechts hinten) freut sich sehr über das 
Engagement der ÖVP-Frauen. Foto: OÖVP

Unternehmer-Tips

WIE setzen Sie Ihr 
WARUM ein?

Nach dem WARUM kommt das 
WIE. Dazu ist ein längerer Prozess 
notwendig, der gute Entscheidun-
gen braucht. Viele Entscheidungen 
werden zu spät getroffen und für 
manche Entscheidungen ist einfach 
die Zeit noch nicht reif.
Wenn Sie Ihr WARUM wissen 
und den Fokus nur darauf richten, 
werden Sie notwendige Entschei-
dungen leicht treffen. Schwer sind 
Entscheidungen nur dann, wenn 
Sie nicht wissen, warum sie diese 
treffen sollen.

Haben Sie in Ihrem Leben immer die 
richtige Entscheidung getroffen? 
Wahrscheinlich nicht. Ich auch nicht. 
Und so sind wir wieder bei Niederla-
gen oder Rückschlägen angelangt. 
Seien Sie sich aber bewusst, dass Sie 
nur deshalb an der Stelle sind wo 
Sie sind, weil Sie Entscheidungen 
getroffen haben. Sie haben Ihren 
Partner gewählt. Sie haben sich für 
den Weg, den Sie eingeschlagen 
haben, selbst entschieden. (Nur 
wenn Sie sich in einer Situation ent-
scheiden mussten, in der Ihr Leben 
bedroht war, würde ich akzeptieren, 
dass „die Anderen“ schuld an Ihrer 
Entscheidung waren). Seien Sie fünf 
Minuten total ehrlich zu sich selbst 
– Sie haben keine Entscheidung 
aus einer solchen Situation heraus 
getroffen. Jede Entscheidung ist Ihr 
freier Wille.
Treffen Sie eine Entscheidung und 
gehen Sie in die richtige Richtung. 
„Ich bin zu alt, zu jung, zu dumm, zu 
feige, zu dick oder zu dünn, ich habe 
keine Mittel dazu, ich lebe nicht am 
richtigen Ort“ – das sind alles nur 
Ausreden, die Sie nicht wirklich 
weiterbringen. 
Wenn Sie keine Entscheidungen 
treffen, wird Ihnen das Leben 
mit Schicksalsschlägen viele Ent-
scheidungen abnehmen – und Sie 
werden entschieden.

von
Renate Hotz
Unternehmenstrainerin

kreACTIVE Erfolgsprogramm
www.renatehotz.com

Renate Hotz
Unternehmenstrainerin
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Die Zukunft ist jetzt: Sonderschau 
für E-Auto und Smart Home
oÖ. Smart Home und Elektro-
mobilität galten lange als Spie-
lerei von Technikspezialisten. 
Dass die modernen Technolo-
gien in jedes Einfamilienhaus 
passen, zeigt die Sonderschau 
„E-Auto und Smart Home“ auf 
der Energiesparmesse Wels.

Von 2. bis 4. März trifft sich alles 
rund um Bau, Bad und Energie 
in der Messe Wels. Bei der Ener-
giesparmesse dreht sich – selbst-
erklärend – vieles um Nachhal-
tigkeit und Sparsamkeit. Smart 
Home, also das schlaue Daheim, 
mit seinen technischen Möglich-
keiten ist aus dem Themenbe-
reich nicht mehr wegzudenken. 
Gerade auch im Neubau wird 

Energieautarkie immer mehr 
zum Standard. Die optimale 
Abstimmung von Energieerzeu-
gung und -nutzung ermöglicht 
ein sparsames Haushalten mit 

Ressourcen – in einem Smart 
Home ist das besonders einfach. 
Passend dazu laden das Land 
Oberösterreich und der Energie-
sparverband Oberösterreich zur 

Sonderschau „E-Auto und Smart 
Home“ auf die Energiesparmes-
se ins Foyer der Halle 20 ein.
Die Sonderschau zeigt, wie die 
E-Mobilität und das Haus best-
möglich aufeinander abgestimmt 
werden können. Ausgestellt wer-
den verschiedene Typen von 
Ladestationen und Elektrofahr-
zeugen sowie Stromspeicher, 
Wechselrichter und Photovol-
taik. Ein Zusammenspiel der 
Technologien macht das Daheim 
zu einem Smart Home. Auf die 
Besucher wartet zusätzlich ein 
attraktives Gewinnspiel.
Im Laufe der Besuchermesse 
von Freitag bis Sonntag gibt es 
zahlreiche hochkarätige Vorträge 
zum Thema Smart Home und E-
Mobilität.

Auf der Energiesparmesse gibt es Infos zur schlauen Energienutzung.

Foto: Messe Wels

Wohlfühlen mit
Vollwertziegel von EDER

Zukunft Bauen.

Herrliche Ruhe in den Räumen, ein Raumklima angenehm
kühl bei Hitze draußen, wärmend bei Kälte, eine Heizkosten
abrechnung, die einen nur ein Lächeln kostet und das Wissen,
dass dies alles ganz natürlich ist – dafür sind Österreichs erste
Vollwertziegel wie geschaffen.

www.eder.co.at

EDER V50 und V38
02.–

04.

März

Messe

Wels

ZIRBe

Moderne Waldküche
oÖ. Das duftende Holz der 
Zirbe ist aus dem Schlafzim-
mer nicht mehr wegzudenken. 
Jetzt fi ndet die Zirbe Einzug in 
die Küche.

Der Trauner Küchenhersteller 
HAKA bringt eine Massivholz-
küche aus Zirbenholz auf den 
Markt. Firmeneigentümer Ger-

hard Hackl wollte die gemütli-
che Atmosphäre, die er aus seiner 
Zirbenstube kennt, in die Küche 
bringen. Eine Vollholzküche 
steht jedoch nicht für konserva-
tiv oder langweilig. Kombiniert 
mit dezenten Unifarben entsteht 
in der Zirbenküche ein moder-
nes Design, das den besonderen 
Flair des Zirbenholzes zur Gel-
tung bringt.

Das duftende Zirbenholz hält Einzug in die Küche. Foto: HAKA Küche
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LEUCHTMITTEL

Erleuchtung im Lichterdschungel
OÖ. Energiesparlampen, LED, 
Halogen, Glühbirnen: Bei der 
Vielzahl an Leuchtmitteln ist 
es nicht leicht, den Überblick 
zu behalten. Wer die verschie-
denen Kennzahlen kennt, kann 
Energie und Geld sparen.

Der Energiesparverband Ober-
österreich vergleicht die Einfüh-
rung der LED-Technologie mit 
einem Paradigmenwechsel ähn-
lich dem Aufkommen von Handy 
und Internet. Die Abkürzung 
LED steht für Licht emittierende 
Diode. Während in konventionel-
len Lampen ein Glühdraht oder 
ein Gas Licht erzeugt, sind LEDs 
winzige Elektronik-Chips aus 
speziellen Halbleiterkristallen, 
die elektrische Energie in Licht 
umwandeln.

Effi zienz
Ein wesentlicher Vorteil der 
LED-Technologie ist die extrem 
hohe Effizienz, wodurch sich 
der hohe Anschaffungswert der 
Leuchtmittel rasch rechnet. Er-
zeugt eine LED-Lampe gleich 
viel Licht – gemessen in Lumen – 
wie eine Glühlampe, braucht sie 
80 Prozent weniger Strom dafür. 

Bei Energiesparlampen wird im 
Vergleich 75 Prozent weniger 
Strom gebraucht. Halogenlam-
pen brauchen jedoch nur 25 we-
niger Strom als Glühlampen und 
gelten als weniger ef� zient.
Der Nachteil bei Glühbirnen ist, 
dass sie 90 bis 95 Prozent der 
Energie in Wärme umsetzen. 
Ähnlich gering ist die Energie-
ausbeute bei Halogenlampen. 
Diese wandeln nur 7 bis 10 Pro-
zent in Licht um.

Energiesparlampen
Energiespar- oder Kompakt-
leuchtstoff lampen haben im 
Vergleich zu LED eine ähn-
lich hohe Lichtausbeute, jedoch 
mit durchschnittlich 8000 bis 
15.000 Stunden eine kürzere 
Lebensdauer. Zum Vergleich: 
LED-Lampen bringen es auf bis 
zu 30.000 Betriebsstunden, eine 
normale Glühbirne auf nur 1000 
Stunden. Ein weiterer Nachteil 
ist, dass die Lampen verzögert 
anspringen. Die Vorheizphase 
sorgt für ein schonendes Zün-
den. Energiesparlampen eignen 
sich besser für Räume, die dau-
erhaft gleichmäßig ausgeleuchtet 
werden sollten. Sie haben sich 
zudem als wenig schaltfest erwie-

sen, was bedeutet, dass das Mate-
rial schneller ermüdet, wenn die 
Lampe oft an- und ausgeschaltet 
wird, was zum Beispiel in Stie-
genhäusern oft der Fall ist.

Lumen ist das neue Watt
Der oberösterreichische Energie-
sparverband rät beim Kauf von 
Leuchtmitteln, auf die Lumen-
zahl zu achten. Sie sagt aus, wie 
hell ein Leuchtmittel leuchtet, 
unabhängig von der Technolo-
gie. Es gilt die Faustregel „Watt 
mal zehn entspricht dem Lu-

menwert“. 180 bis 200 Lumen 
entsprechen demnach etwa 25 
Watt einer Glühbirne, 350 bis 
400 Lumen entsprechen 40 Watt, 
1140 bis 1400 Lumen sind so hell 
wie eine 100-Watt-Glühbirne. 
Leuchtmittel mit 3452 Lumen 
entsprechen der Helligkeit einer 
Glühbirne mit 200 Watt.

Kelvin ist kein Vorname
Die Einheit Kelvin gibt Farb-
temperatur an und ist neben 
Lumenzahl, Lebensdauer, Watt-
Vergleichsangabe, Dimmbar-
keit, Energiepickerl und Farb-
wiedergabe auf der Verpackung 
von Leuchtmitteln angegeben. Je 
nach Raum und Einsatzbereich 
sollte eine andere Farbtempera-
tur gewählt werden. Zum Ver-
gleich: Glühbirnen kommen auf 
bis zu 2900 Kelvin und gelten 
damit als warmweiß. Das wird 
als gemütlich empfunden und 
eignet sich für das Schlaf- und 
Wohnzimmer. Der Bereich Neu-
tral- oder Kaltweiß liegt zwi-
schen 3300 und 5300 Kelvin und 
ist für Küche und Flur geeignet. 
Für Büros oder Arbeitszimmer 
passt Tageslicht- oder Kaltweiß, 
das einem Wert von 6000 Kelvin 
entspricht.

Moderne LED-Leuchtmittel bringen 
wohliges Raumlicht, das den alten 
Glühbirnen ähnelt. Foto: Philips Lightning 

FENSTERSERVICE

Wartung für mehr Behaglichkeit
OÖ. Um die Funktionstauglichkeit 
von Fenstern dauerhaft sicherzu-
stellen, ist eine regelmäßige War-
tung der Elemente empfehlens-
wert. Richtig eingestellte Fenster 
sorgen für mehr Behaglichkeit 
und ein besseres Wohngefühl im 
Raum, ein unangenehmes Gefühl 
in Fensternähe wird vermieden. Es 
wird eine längere Lebensdauer der 
Fenster sichergestellt und die Not-
wendigkeit für Reparaturen ver-
ringert. Aus diesen Gründen sorgt 
das Profi-Team von [1st] Fens-

ter Service für bestens gewartete 
Fenster und Türen. Auch bei Be-
darf an neuen Gläsern sowie Son-
nen- und Insektenschutzlösungen 

steht das Team beratend zur Seite. 
Nähere Informationen gibt es auf 
www.1stfensterservice.at oder 
unter 0800/21 55 00. Anzeige

 Regelmäßig gewartete
 Fenster sparen
 Energiekosten.

BAUARENA

Kostenloses
Baucoaching
WELS. Aufgrund der großen Re-
sonanz wurde das Angebot des 
kostenlosen Baucoachings wäh-
rend der Energiesparmesse 2018 
in Halle 1 mit mehr Beratern 
ausgebaut. In der BauArena gibt 
es neutrale und produktunab-
hängige Beratung mit Fokus auf 
Projektabwicklung und Gebäu-
dehülle. Von Freitag bis Sonntag 
beantworten Experten Fragen 
rund um den Hausbau. Eine Bau-
Box wartet als Dankeschön.
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LESER-AKTION

Am Weg zur „Urli“ vom
Glücksengerl überrascht
BAD GOISERN. Auch ein kal-
ter Vormittag im Inneren Salz-
kammergut kann herzerwär-
mend sein. Insbesondere wenn 
das Tips-Glücksengerl mit 
einem Mode-Gutschein Freude 
bereitet.

Am Weg ins Kaffeehaus zur dort 
wartenden „Urli“ trafen Verena 
Schrempf und Töchterchen Ronja 
am Goiserer Marktplatz auf das 
Tips-Glücksengerl. Da auf dessen 
Frage nach der Lieblingszeitung 
die Antwort „Tips“ erfolgte, wan-
derten Modegutscheine im Wert 
von 300 Euro in die Handtasche 
der 39-jährigen Bad Goiserin. 
Deren Freude war derart groß, 
dass das Glücksengerl sogar 
kräftig umarmt wurde. „Ich habe 

schon lange nichts mehr gewon-
nen. Und jetzt kommt ja bald 
die Frühlingskollektion. Da fällt 
natürlich auch für meine beiden 
Mädels was ab, aber erst bin ich 
mal dran“, so die glücksstrahlen-
de Gewinnerin. 

Mode-Gutscheine im Wert 
von 24.000 Euro
Insgesamt verschenkt Tips in 
den nächsten Wochen Gutschei-
ne für die Fussl Modestraße im 
Gesamtwert von 24.000 Euro. 
Die Wochen-Gewinner aus den 
weiteren Tips-Regionen: Judith 
Höller aus Braunau, Julia Schlair 
aus Pollham, Trude Eglauer aus 
Linz und Tamara Mayr aus Al-
tenberg.
Weitere Infos zur Aktion gibt‘s 
auf www.tips.at/gluecksengerl

Spürbare Freude bei Verena Schrempf 
und Töchterchen Ronja über die Fussl-
Modegutscheine im Wert von 300 Euro

Tips

Glücks-

engerl

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS. JETZT BEWERBEN!
Freiwilliges Engagement ist in unserer Gesellschaft von unschätzbarem Wert.
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS. zeichnet vorbildliche Unternehmen, Vereine,
Schulen, Gemeinden und Einzelpersonen aus – und gibt ihnen eine öffentliche Bühne.

Sie handeln sozial verantwortlich und fördern die Freiwilligkeit?
Dann bewerben Sie sich bis 4. März 2018. www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

Mit freundlicher Unterstützung von:

KIRCHDORF. Aktion Tagesmütter 
OÖ unterstützt seit 1979 Eltern mit 
Kinderbetreuung. Im Raum Kirch-
dorf werden noch Tagesmütter bzw. 
-väter gesucht. Der Sozialberuf 
eignet sich besonders für alle, die 
Freude am Umgang mit Kindern 
haben. Es wird die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf unterstützt.
Die Ausbildung zur/zum fachlich 
quali¡ zierten Tagesmutter/Tages-
vater und Helfer/in startet am Frei-
tag, 9. März, im BFI Kirchdorf. Ta-
geseltern erhalten ein Basisgehalt 
und sind ab einer Betreuung von 
wöchentlich 15 Stunden voll sozial-
versichert angestellt.

BETREUUNG

Tagesmütter 
gesucht

INFORMATIONEN

Aktion Tagesmütter OÖ
4560 Kirchdorf, Hauptplatz 27 
07582/51740
kirchdorf@aktiontagesmuetter.at
www.aktiontagesmuetter.at
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Persönliche Ressourcen

Shaolin – entdecken Sie 
Ihre innere Kraft! 
Shaolin-Mönche erreichen mit 
purer Willenskraft und eiserner 
Disziplin übermenschliche Din-
ge. In perfektem Einklang von 
Körper und Geist leben, dabei 
tugendhaft und fröhlich jeden 
Tag beginnen und alle Aufgaben 
mit Elan erledigen? Ja, das will ich 
auch, denken Sie jetzt vielleicht. 
Und das können Sie auch, bis zu 
einem bestimmten Punkt zumin-
dest. Es ist jedoch kein einfacher 
Weg. Die Shaolin haben ganze 
Lebenszeiten investiert, um zu 
dieser Haltung zu kommen. Die-
ser Weg steht auch Ihnen offen, 
wenn Sie dies wirklich wollen. Er 
erfordert das Disziplinieren des 
Denkens und Handelns aus dem 
eigenen, freien Willen heraus. 
Um dahin zu kommen, können 
Sie die Chan-Meditation prakti-
zieren. Sitzen oder liegen, einfach 
atmen, einfach sein. Schweigen 
und das Flehen des jammernden 
Körpers mit liebevoller Geduld 
überhören! Meditation ist nichts 
anderes als eine Geistesübung. 
Der Schlüssel erfolgreicher Medi-
tation ist Aufmerksamkeit. Durch 
eine achtsame Haltung können 
wir jedem Problem mit mehr 
Gleichmut begegnen und neue 
Gelassenheit erlangen. Wir alle 
werden keine Shaolin-Mönche 
mehr werden. Aber, wenn Sie nur 
einige der wichtigsten Prinzipien 
dieser Lehre beachten, wie z. B. 
die tägl iche, konsequente 
Mediation, dann sind Sie auf 
dem besten Wege, die für den 
Erfolg unseres Lebens so wichti-
gen Eigenschaften wie Geduld, 
Durchhaltevermögen und vor 
allem Achtsamkeit zu erreichen. 

von
Richard 
Gappmayer

Richard Gappmayer ist Wirtschafts-
coach und Selbstführungsexperte 
in Kirchdorf. Die Kolumne „Per-
sönliche Ressourcen“ erscheint  in 
regelmäßigen Abständen in Ihrer 
Tips.
www.gappmayer-trainings.at

HILFe

Erfolgreiche Aktion
OÖ. Bereits zum elften Mal 
startete die oberösterreichische 
Hilfsorganisation ora interna-
tional rund um Weihnachten 
die Lebensmittel-Aktion (Tips 
berichtete). Nun stehen die Er-
gebnisse fest.

Insgesamt wurden 1000 fertig 
gepackte Lebensmittel-Pakete 
in den ora-Sammelstellen in 
ganz Oberösterreich abgege-
ben und konnten nach Albanien 
und Rumänien gebracht werden. 
Dank Geldspenden für den Ein-
kauf von Lebensmitteln konnten 
weitere 1540 Pakete direkt in 
den Projektländern gepackt und 
an bedürftige Familien in Rumä-
nien, Albanien, Haiti und Ghana 
verteilt werden. Besonders hebt 
das ora-Team das tolle Engage-
ment vieler Schulen hervor. „Es 
berührt immer wieder, wenn sich 

Kinder hierzulande so begeistert 
für andere Kinder und Familien 
einsetzen“, ist Katharina Mantler,  
Geschäftsführerin von ora inter-
national Österreich, erfreut.

In Haiti konnten dank Geldspenden 
737 Körbe mit Lebensmitteln gefüllt 
werden. Foto: ora international

InFORMATIOn

Berichte von den Verteilungen und 
Fotos findet man online unter: 
www.ora-international.at

Hoamat GmbH & CoKG, Hinterberg 9, 4083 Haibach/Donau
Tel: +43 7279 85485, info@hoamat.net, www.hoamat.net

Country-Fest mit Nashville – 27.07.18

Cubaboarischen – 09.08.18

WIR 4 – 29.06.18

.

Höfler &Mittermayr – 13.04.18
 

.

Open Air Sommer 2018

Hoamat GmbH & CoKG, Hinterberg 9, 4083 Haibach/Donau
Tel: +43 7279 85485, info@hoamat.net, www.hoamat.net

Country-Fest mit Nashville – 27.07.18

Cubaboarischen – 09.08.18

WIR 4 – 29.06.18

.

HöflerHöflerHö &MittMittM ermayrittermayritt – 13.04.18

.

Open Air Sommer 2018

3.04.18

Gesundheits-Tips

von
Karin Lettner,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen
26.2. Linz: Offene Patientengruppe
5.3. Schärding: Brust-Tastseminar
7.3. Linz: Oase der Entspannung
8.3. Linz: Vorsorge- & Tastseminar
12.3. Ried: Vorsorge- & Tastseminar

Anmeldung und Information: 

Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/ 77 77 56, Fax-DW 4 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at  Anzeige

Vorsorge- und Tastseminar 
in Steyr am 26. Februar

Brustkrebs ist das häufigste 
Karzinom der Frau in Österreich. 
Frühzeitige Erkennung und neue 
Behandlungen haben in Öster-
reich zu einer deutlich höheren 
Heilungsrate geführt. Der Brust-
Selbstuntersuchung kommt dabei 
besondere Bedeutung zu, da 
diese von den Frauen monatlich 
vorgenommen werden kann. 
Jeder Knoten sollte durch einen 
Arzt abgeklärt werden. Die Krebs-
hilfe Oberösterreich organisiert 
zum Erlernen dieser Methode ein 
Tastseminar am 26.2. um 17 Uhr 
im Roten Kreuz in der Redtenba-
chergasse 5. Die Teilnehmerinnen 
können unter fachlicher Anleitung 
an einem Brustmodell mit integ-
rierten Knoten selber lernen, wie 
sich diese anfühlen. Natürlich kann 
und darf das Abtasten die Mam-
mografi e nicht ersetzen. Zusätzlich 
erfahren die Teilnehmerinnen alles 
Wichtige rund um die Vorsorge- 
und Früherkennungsschritte, um 
das persönliche Krebsrisiko zu 
senken. Bitte unbedingt anmelden.
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MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 21. Februar

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Konservieren von Wurzel-
gemüse, auch Einfrieren; Salben und 
Körperp� egemittel herstellen; Angele-
genheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag, Hobbys, Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

DO 22. Februar

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken – Siehe gestern

FR 23. Februar

bis 01:10 Uhr  Stier – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Radieschen 
säen (Glashaus); Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-
reinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Zimmerp� anzen umtopfen; Malerar-
beiten; chemische Reinigung; Umzug; 
Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

SA 24. Februar

Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

SO 25. Februar

bis 04:05 Uhr Zwilling, 2. Fastensonntag 
– absteigender Mond  

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; ober� ächlicher Hausputz; Was-
serinstallationen; Kopfsalat säen (Glas-

haus); Warzenbehandlung; Tiefenreini-
gung der Haut; Familienbesuche

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

MO 26. Februar

absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; ober� ächlicher Hausputz; Was-
serinstallationen; Kopfsalat säen (Glas-
haus); Warzenbehandlung; Tiefenreini-
gung der Haut; Familienbesuche

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

DI 27. Februar

05:40 Uhr Krebs – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Obstbäume veredeln; Kom-
postarbeiten; Reinigungsarbeiten, lüf-
ten; Einfrieren von Lebensmitteln, ein-
kochen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerp� anzen; Butter machen; Haare 

schneiden; Zahnbehandlungen; chemi-
sche Reinigung; bester Tag für Haar-
schnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

MI 28. Februar

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

DO 1. März

bis 06:55 Uhr Löwe – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel

Günstig: Haar waschen und färben, auch 
Dauerwelle; alle Arbeiten, die Konzen-
tration und Ausdauer benötigen, gehen 
heute gut von der Hand; alle Garten-
arbeiten; Aufräumaktionen; Haut- und 
Körperp� ege; geschäftliche Verhand-
lungen

Ungünstig: Überlastung beim Sport

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Anbieter & Gewährleistungsp icht: 
Der-Campingladen OG
Karndorfstraße 13, 4521 Schiedlberg
www.der-campingladen.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 1.000,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 25.02.2018, um 20 Uhr.

Diese Woche kommen ein Wohnmobil für eine Woche und ein 

1000-Euro-Gutschein für Holzterrassen unter den Hammer

Wohnmobil für eine Woche und 2.100 km, 300 km pro Tag frei 
(darüber € 0,35/km), Zeitraum frei wählbar von 15. März 2018 bis 
7. Juli 2018 (Freitag bis Freitag oder Samstag bis Samstag)
Wohnmobil Challenger 278EB oder Challenger 284 (je nach 
Verfügbarkeit oder Wunsch) für vier Personen, Ford 170 PS, inkl. 
Premium-Paket / uvm.

€ 555,-
Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 1.110,-

Anbieter & Gewährleistungsp icht:
Keplinger GmbH, Rubensstraße 36, 4050 Traun, www.keplinger.at

1000-Euro-Gutschein für Holzterrassen

Der Gutschein kann für den Kauf einer Holzterrasse von der 
Keplinger GmbH verwendet werden. 

€ 500,-
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Familienbeihilfe bei 
Nebenjob

»Wie viel darf ich als Schüler 
dazuverdienen, ohne dass 
meine Eltern den Anspruch 
auf Familienbeihilfe verlieren? 
Ich möchte gerne neben 
der Schule jobben, um mein 
Taschengeld aufzubessern.»

Gregor, 16 

Hallo Gregor!

Etwas mehr Geld zur Verfügung zu 
haben, ist nicht schlecht. Außerdem 
kannst du mit einem Nebenjob schon 
in die Arbeitswelt hineinschnuppern – 
das macht sich später gut im Lebens-
lauf. Bis zu deinem 18. Geburtstag 
gibt es für dich keine Zuverdienst-
grenze. Egal wie viel du nebenbei 
verdienst, deine Eltern haben weiter-
hin Anspruch auf Familienbeihilfe für 
dich. Sobald du allerdings 18 Jahre 
alt bist und dich noch in Ausbildung 
befi ndest, gilt die Zuverdienstgrenze 
von 10.000 Euro im Jahr. Liegt dein 
Jahreseinkommen darüber, wird die 
Familienbeihilfe dementsprechend 
gekürzt. Zur Gänze erlischt der An-
spruch, wenn dein Jahreseinkommen 
13.000 Euro oder mehr beträgt. Ge-
naue Infos bekommst du bei deinem 
Wohnsitzfi nanzamt. Im Zweifelsfall 
oder bei Unklarheiten erkundige dich 
dort im Vorhinein. Falls du noch auf 
Nebenjobsuche bist, schau in unsere 
Ferial- und Nebenjobbörse auf www.
jugendservice.at/jobs. Auch heuer 
startet die größte Ferialjobbörse 
Österreichs wieder im Februar.

Brigitte
Groder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Kirchengasse 6,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

In den 1970er Jahren übernimmt 
Kay Graham (Meryl Streep) das 
Unternehmen ihrer Familie – die 
Washington Post – und wird so 
zur ersten Zeitungsverlegerin der 
USA. Schon bald darauf sieht sie 
sich in eine Auseinandersetzung 
von ungeheuren Ausmaßen mit 
der amerikanischen Regierung 
verwickelt, als sie gemeinsam mit 
dem ehrgeizigen Redakteur Ben 

Bradley (Tom Hanks) auf eine 
Story stößt, die vier US-Präsiden-
ten betrifft. Der Kampf zwischen 
Journalisten und Regierung führt 
zur Veröffentlichung der soge-
nannten Pentagon-Papiere. 

KINOTIPP – ANZEIGE

„Die Verlegerin“
Ab 22. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at
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KINOTIPP

Die Verlegerin

Tom Hanks und Meryl Streep spielen unter der Regie von Steven Spielberg. 

Faschingsfeier Der Kindergarten Kirchdorf feierte den Fasching mit 
dem Kiridorfer Prinzenpaar. Auch die Gardemädchen und der Präsident des 
Faschingsvereins von Kirchdorf feierten mit. Die Gäste wurden mit einem 
lautstarken „kiri kiri – hei!“ von den Kindern begrüßt. Alle ließen den Tag mit 
lustigen Tänzen ausklingen. Foto: Lebenshilfe OÖ

Was ist Hauptmiete – 
was ist Untermiete?

Hauptmiete liegt vor, wenn 
der Vermieter Eigentümer der 
L iegenschaf t ,  Wohnungsei-
gentümer, Wohnungseigen-
tumsbewerber, Fruchtgenuss-
berechtigter oder Mieter oder 
Pächter des ganzen Hauses ist.

Ob eine Wohnung eine Eigentums-
wohnung ist oder nicht, kann man 
übrigens am Grundbuchauszug 
des betreffenden Hauses erken-
nen. Das Grundbuch ist ein bei 
den Bezirksgerichten geführtes 
öf fentliches Register, in das 
Grundstücke und die an ihnen 
bestehenden „dinglichen Rechte“ 
eingetragen sind. Jeder kann in 
den Grundbuchabteilungen der 
Bezirksgerichte unentgeltlich 
Auskunft über die Eintragungen 
oder gegen eine Gebühr einen 
schriftlichen Grundbuchauszug 
erhalten. Im Grundbuchauszug 
sieht man, wer Eigentümer des 
Hauses ist, ob die Wohnungen 
im Haus Eigentumswohnungen 
sind, wem sie gehören etc.

In den oben angeführten Fäl-
len liegt Hauptmiete mit den 
daraus resultierenden Rechten 
immer vor, selbst wenn die 
Vertragsurkunde etwa als „Un-
termietvertrag“ bezeichnet wird.
Auch wenn etwa ein Woh-
nungseigentümer seine Ei-
gentumswohnung mit einem 
„Untermietvertrag“ vermietet, ist 
der Mieter dennoch Hauptmieter.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. Gabriela
Zeitlhofer

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf
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FReIWILLIGenPReIS

Jeder zweite Oberösterreicher
engagiert sich für die Gesellschaft
beZIRK. Freiwilliges Engage-
ment ist der Kitt, der eine Ge-
sellschaft zusammenhält: Rund 
700.000 Oberösterreicher sind 
in Sportvereinen, Musikkapel-
len, Gemeinden, Feuerwehren 
oder beim Roten Kreuz aktiv. 
Damit leisten sie einen wertvol-
len Beitrag für eine sichere und 
lebenswerte Gesellschaft. 

Jeder zweite Oberösterreicher en-
gagiert sich freiwillig. „Zahlrei-
che bereits gewohnte Leistungen 
und Angebote wie Sportaktivitä-
ten, Jungscharstunden oder kari-
tative Betreuungsstellen wären 
ohne freiwilliges Engagement 
nicht verfügbar. Diese können 
nur in Anspruch genommen wer-
den, weil sich Menschen aus Ide-
alismus einer Sache annehmen“, 
erklärt Rotkreuz-Präsident von 
Oberösterreich Walter Aichinger. 

220.000 Freiwillige            
Rot-Kreuz-Mitarbeiter
Das Oberösterreichische Rote 
Kreuz ist die größte humanitäre 
Freiwilligenorganisation im Bun-
desland. 220.000 Freiwillige sind 
aktiv, der Großteil im Rettungs-

dienst. „Das Essen auf Rädern, 
die Sozialmärkte, der Besuchs-
dienst oder auch die Leseförde-
rung an den Schulen sind Leis-
tungen, die ausschließlich von 
Freiwilligen erbracht werden“, 
erklärt Aichinger.  Die 700.000 
Freiwilligen im Bundesland sind 

Rückgrat und Leistungsträger 
unserer Gesellschaft. Personen, 
die sich freiwillig engagieren, 
haben mehr vom Leben.

Freiwilliges engagement 
berufl ich von nutzen
Laut dem Freiwilligenbericht des 

Sozialministeri-
ums meinen 37 
Prozent der unter 
3 0 - Jä h r i g e n , 
dass freiwilli-
ges Engagement 
in der Freizeit 
für ihren Beruf 
nützlich ist.

                   
Freiwilligkeit wird              
unterschiedlich gefördert
Der Freiwilligenpreis richtet sich 
an jene Personen, die Freiwillig-
keit in der Gesellschaft fördern.  
Zum Beispiel hat ein Unterneh-
men Mitarbeiter, die bei der Frei-
willigen Feuerwehr tätig sind. Er 

fördert dann deren Freiwilligkeit, 
wenn sie bei einem Einsatz den 
Arbeitsplatz verlassen dürfen. Es 
ist genauso ein Zeichen von Frei-
willigkeit, wenn jemand Räume 
für Freiwilligenversammlungen 
zur Verfügung stellt.
Unterstützen Sie soziale Ein-
richtungen wie Sozialmärkte 
oder Kindergärten? Sind Sie 

für Ihre Mitmenschen da, wenn 
diese Hilfe beim Einkaufen, bei 
der Gartenarbeit oder im Alltag 
brauchen und sorgen mit ihrem 
Einsatz für mehr Lebensquali-
tät und Zusammenhalt? Dann 
bewerben Sie sich bis Sonntag, 
4. März, für den „HENRI. Der 
Freiwilligenpreis“ im Internet auf
roteskreuz.at/freiwilligenpreis.

Freiwilligkeit ist keineswegs 
selbstverständlich, sondern 
braucht eine entsprechende 

Wertschätzung und Unterstüt-
zung innerhalb der Gesell-

schaft“. 

ALEXANDER KAINEDER

Der Freiwilligenpreis richtet sich an Personen, die freiwilliges Engagement fördern und leben. Foto: W. Asanger
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■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen ■ registrieren und Daten eingeben 
■ ab sofort bis 25. Februar: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! Nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Tips, Roméo & Juliette und
das EurothermenResort Bad Ischl suchen das

Traumpaar 2017
Mitmachen & Kuscheltage inkl. Wellnessaufenthalt gewinnen!

Traumpaar 2017

In Kooperation mit:

Dani und Tschisi haben in Haslach 
geheiratet. Foto: Thomas Keplinger 

Simone und Philipp haben am   
17.06.2017 in Regau geheiratet. 
Foto: Veronika Phillipp

Julia und Thomas haben am 05.08.2017 

in Tragwein geheiratet. 

Sarah und Alex haben am 10.10.2017 in 

Gmunden geheiratet. Foto: Zopf Photography

Michaela und Roland haben am 
01.07.2017 in Dimbach geheiratet. 
Foto: Werner Burgstaller

Gerlinde und Simon haben am 01.07.2017 

in Polling im Innkreis geheiratet. 

Foto: InnVideo.at

Brigitte und Charly haben am 09.09.2017 
in Steyr geheiratet. Foto: Martin Karrer

Carina und Günther haben am 07.07.2017 

in Wendling geheiratet. Foto: Katharina Wisata

Jacqueline und René haben am 
05.08.2017 in St. Florian geheiratet. 

Hajrija und Agan haben am   
12.08.2017 in Cazin geheiratet. 

Daniela und Daniel haben am 07.07.2017 

in Wernstein am Inn geheiratet. 

Nora und Lukas haben am 19.08.2017 in 

Alkoven geheiratet. Foto: Nicole Kienmeier

Iris und Roland haben am 17.06.2017 in 
Kirchschlag geheiratet. Foto: Monika Aigner

Doris und Herwig haben am 12.08.2017 

in Burg Rabenstein geheiratet. 

Foto: Rudi Ferder

Eva und Daniel haben am 13.05.2017 in 

Wippenham geheiratet. Foto: Bilderfi scher

Katharina und Markus haben am 
16.09.2017 in Scheibbs geheiratet. 

- das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2017
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Kräuter-Tips

Bärlauch macht 
frisches Blut

Der aus dem Winterschlaf erwa-
chende Bär sucht den Bärlauch, 
um frischen Elan ins Blut zu be-
kommen. Das machen wir auch! 
Zurzeit wächst der Bärlauch schon 
in den Au-Gebieten und an den 
bekannten, feuchten Plätzchen 
am Waldesrand.
Das Maiglöckchen ist noch unter 
der Erde und die gröberen Herbst-
zeitlosenblätter sehen aus wie 
um den Stängel gewickelt und 
führen uns nicht in Versuchung. 
Der Bärlauch ist im Februar 
einfach zu unterscheiden. Ziehen 
Sie immer die Blätter einzeln aus 
der Erde, denn jedes Blatt (ist nie 
paarblättrig) besitzt einen eigenen 
hellen Stängel mit einer weißen 
Wurzelknolle dran.
Ich freue mich über jeden Fund, am 
liebsten esse ich den Bärlauch roh, 
kleingeschnitten auf einem But-
terbrot. Jeder Aufstrich bekommt 
einen intensiven Knoblauchge-
schmack. Da reinigt sich das Blut 
schon beim Essen!

Bärlauchknödel
Ein halbes Kilo Semmelwürfel mit 
zwölf Deka kleingeschnittenem, 
gesäuberten Bärlauch, vier Eiern, 
zwölf Deka geriebenem Käse, ei-
nem halben Liter Milch, zehn Deka 
erwärmter Butter, Kräutersalz, 
Pfeffer und Muskat vermengen 
und 20 Minuten ziehen lassen. 
Danach die geformten Knödel 
entweder im Dampfgarer oder im 
Topf über Dampf garen.
Dazu passt eine Käsesauce nach 
Belieben aus deftigem oder mil-
dem Käse.

von
Karoline
Postlmayr

Karoline Postlmayr
Tel. 07257/7602

Kräuter-Tips
SIEDLERVEREIN

Umtauschbasar für 
Kinderartikel
PETTENBACH. Am Freitag, 9. 
März, und am Samstag, 10. März, 
findet in Pettenbach ein Um-
tauschbasar im Pfarrhof statt. Or-
ganisiert wird die Veranstaltung 
vom Siedlerverein Pettenbach.
Es werden „diverse Baby- u. 
Kinderartikel“ (zum Beispiel 
Frühjahr-Sommerbekleidung bis 
Größe 176, Schuhe, Kinderbü-

cher, Spielsachen, Babysachen, 
Fahrräder usw.) angenommen. 
Diese werden am Freitag, 9. März, 
von 15 bis 18 Uhr angenommen 
und verkauft. Der Verkauf am 
Samstag, 10. März, � ndet von 8 
bis 12 Uhr statt. Weitere Aus-
künfte bei Inge Bammer unter 
0699/11980850 und bei Verena 
Bilgeri unter 0664/5073713

Der Umtauschbasar fi ndet im Pfarrhof in Pettenbach statt. Foto: Siedlerverein

JUGENDKARTE

4youCard mobil
OÖ. Mit der mobilen 4youCard 
haben Jugendliche ihren Ausweis 
immer am Handy dabei und kön-
nen alle Vorteile und Ermäßigun-
gen nutzen. Um die digitale Ju-
gendkarte zu aktivieren, benötigt 
man die 4youCard-App. Diese ist 
kostenlos und bietet einen kompak-
ten Überblick über die Gewinnspie-
le, Events, Vorteile und News der 
4youCard. Das Aktivieren der di-
gitalen Jugendkarte zahlt sich im 
Moment besonders aus, denn wer 

bis einschließlich 8. Juli die App 
downloadet und sich die digitale 
4youCard holt, kann einen Gut-
schein für ein oberösterreichisches 
Shoppingcenter seiner Wahl im 
Wert von 100 Euro gewinnen. Mehr 
Infos zur App der 4youCard gibt es 
auf www.4youcard.at/app4you

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Mit der 4you-
Card-App gibt 
es 100 Euro 
Shopping-
Guthaben zu 
gewinnen.     
 Foto: iStock

KREMSMÜNSTER. Konsistorial-
rat Pater Theophil Weilharter ist  
am 11. Februar im 87. Lebensjahr 
im Klinikum Wels-Grieskirchen 
verstorben. Ernst Johann Weil-
harter wurde am 6. Jänner 1932 
in Weyer an der Enns geboren. 
Er besuchte das Stiftsgymnasium 
Kremsmünster und trat anschlie-
ßend als Benediktinermönch ins 
Stift Kremsmünster ein. Dort er-
hielt er den Ordensnamen Theo-
phil.

Pater Theophil Weilharter

STIFT KREMSMÜNSTER

Weilharter
verstorben
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LINZ/OÖ. Bei der Fragestunde 
von Krebshilfe Oberösterreich 
und Tips steht am Donnerstag, 1. 
März, von 16 bis 17 Uhr mit Ans-
gar Weltermann, dem Leiter der 
Tumorzentren Ordensklinikum 
& Gespag, ein Experte für alle 
Fragen zum Thema Blutkrebs am 
Telefon zur Verfügung.

Ansgar Weltermann am Tips-Telefon

HOTLINE

Blutkrebs

TELEFONHOTLINE

Am Donnerstag, 1. März, von 16 
bis 17 Uhr unter den Nummern 
0732/7895-301 oder 0732/7895-698
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BAYeRisCHeR WALD

Riedelsbach: Das erste 
Bier- und Wohlfühlhotel der Welt
NeUReiCHeNAU. Auf Gut Rie-
delsbach im Bayerischen Wald 
dreht sich alles rund ums Bier 
– hier fühlen sich die Gäste wie 
im Bierhimmel. Jetzt wurde 
auch der Wohlfühlbereich er-
weitert.

Das erste Bier- und Wohlfühlho-
tel Gut Riedelsbach am Fuße des 
Dreisessels ist seit mehr als 50 
Jahren eine der besten Adressen 
für Einheimische und Urlauber 
im Bayerischen Wald.
Ankommen und loslassen, die 
Kraft des Bayerischen Waldes 
spüren: Hier kann man Genuss, 
Lebensfreude und Erholung im 
Drei-Sterne-Superior-Landhotel 
erleben, das den Komfort eines 
sehr guten Hauses und die Ge-
mütlichkeit Bayerns vereint. 
Die Küche lässt auf Gut Riedels-
bach keine Wünsche offen und 

ist mehrfach prämiert. Der große 
Restaurantbereich ist in verschie-
dene, urgemütliche Themenstü-
berl unterteilt. In der Bierku-
schelstube, der Waidlastube, der 
Sitterstube, der Sommelierstube, 
der Braumeisterstube und in der 
Malzstube können in „bieriger“ 
Atmosphäre die kulinarischen 

Köstlichkeiten genossen werden.
Ein Genuss ist auch das Well-
nessangebot. Es gibt ein Hal-
lenbad, ein Dampfbad, einen 
Außenwhirlpool und großzügige 
Sauna-Welten, die in den letzten 
Monaten erweitert wurden. Auch 
ein FKK-Garten und ein FKK-
Dachpool stehen zur Verfügung.  
Überhaupt ist das Gut Riedels-
bach eines der wenigen Hotels, 
die einen Textil-Bereich und eine 
textilfreie Wohlfühllandschaft 
anbieten. Natürlich hat man 
auch Massage- und Schönheits-

Behandlungen im Programm. 
Eine Besonderheit ist dabei das 
„BBBBB“ – Bernhards Bayeri-
sches BierBottichBad.
Auch wohnen lässt es sich auf 
Gut Riedelsbach besonders gut, 
es stehen verschiedene Zimmer-
kategorien zur Verfügung: die 
Braumeisterzimmer, die Guts-
hauszimmer, die Landhotelzim-
mer, die Bierkuschelzimmer oder 
die geräumige „Bussal-Suite“. 
Ein Traum für jeden Biergenießer 
ist die Bierhütte – das weltweit 
erste Hotelzimmer mit Bierzapf-
anlage. Ein Besuch lohnt sich!
 Anzeige

Der neue Außenpool im Gut Riedelsbach bietet pure Entspannung.

unterstützt von: 

KONTAKT

Erstes Bier- und Wohlfühlhotel 
Gut Riedelsbach GmbH & Co KG
Bernhard Sitter 
Gut Riedelsbach 12
94089 Neureichenau
Tel.: 00498583/96040 
info@gut-riedelsbach.de 
www.gut-riedelsbach.de

BieRiGes ANGeBOT

Bayerische Bierwohlfühl-Tage  
• vier Übernachtungen mit 
Frühstücksbuffet und Halbpension
• Nachmittagskaffee und -kuchen
• ein Biermenü mit Bierbegleitung
• Bademantel, Badetücher und 
Badeslipper für die Dauer des 
Aufenthalts
• Benutzung von Hallenbad, 
Außensprudelbecken, FKK-Dachpool, 
verschiedenen Saunen und 
Ruheräumen sowie Fitnessraum

• Bernhards Bayerisches BierBottich-
Bad mit Biertrebern-Handpeeling
• Führung im Brauereikultur-
museum Gut Riedelsbach, jeden 
Mittwoch um ca. 17.30 Uhr 
• ein Malzsackerl und ein Vierer-
Pack Bier für zuhause

Angebot buchbar von Sonntag bis 
Donnerstag
ab 380 Euro pro Person im 
Doppelzimmer (zuzüglich Kurbeitrag)

Der Bayerische Wald! 
Erfrischend natürlich! 
Im  Bayerischen Wald lohnt sich der Besuch 
erstklassiger familiengeführter Wellnesshotels 
allemal.  Daneben gibt es aber auch eine große 
Anzahl von tollen Freizeitangeboten, die man 
hier nicht vermutet: Eine Auswahl besonders 
empfehlenswerter Angebote haben wir für Sie 
zusammengestellt.
Unsere Tipps für Ihren Urlaub  sind zusammen-
gefasst in unserer Broschüre Wellness und 
Genuss Bayerischer Wald. 

Broschüre Wellness & Genuss
zu bestellen bei:
Tourismusverband Ostbayern e.V. 
Im Gewerbepark D 04, 93059 Regensburg
Tel. +49 (0)941 585 39 0 | Fax +49 (0)941 585 39 39
info@bayerischer-wald.de
www. bayerischer-wald.de

Einzigartige und großzügige Sauna-Welt
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>> Bekleidung

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Bücher

>> Elektrogeräte

>> Flohmarkt

>> Garten

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe
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Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2018

Lieber          
  Florian!

Alles Gute zu deinem 

10. Geburtstag!

Wünschen dir Mama, 
Papa und Philip

zu Deinem 
80. Geburtstag 

wünschen wir Dir 
von Herzen 
alles Gute!

zu Deinem 

Lieber Sepp,

Deine Tanzfreunde

80. Geburtstag 80. Geburtstag 

Deine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine TanzfreundeDeine Tanzfreunde

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler kauft Militärsachen.
0676-4115133.

10 Mädchen Shirts XS/S,
neuwertig, Top-Zustand, zu-
sammen € 10,- (Versand per
Post möglich)  0699-
81492328.

Dirndl mit Schürze und Bluse,
Gr. 32, Top-Zustand, € 25,-.
 0650-3406155 (Vöckla-
markt).

Mädchenbekleidung:
5 Hosen, 2 warme Pullis m. Ka-
puze, Gr. XS, neuwertig, Top-
Zustand, Gesamt € 20,- (Ver-
sand per Post zzgl. € 5,60).
 0699-81492328 (Vöckla-
markt).

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Jugendbücher,  6 Stück
um € 25,- Bücherserie ab 9
Jahren, Top Zustand, wie neu
Versand möglich (zzgl. 5,60).
 0699-81492328.

Romane,  14 Stk., Gesamt-
preis € 28,-, Top-Zustand, Ver-
sand per Post zzgl. € 5,60.
 0699-81492328 (Vöckla-
markt).

WMF Bistro Kaffee-
maschine mit Touch-Display
Starkstrom & Festwasseran-
schluss und Abfluss notwendig.
6 J. alt, regelmäßig gewartet
wegen All-Innvertrag, 2 Müh-
len und einen Kakaobehälter,
somit ist die ganze Palette:
Tee, Espresso, Verlängerter,
Cappuccino, Latte Macchiatto,
Kakao und Chocciatto herzu-
stellen. Anschluss an ein
Kassensystem möglich, da ein
Abrechnungsmodul eingebaut
ist. NP der Maschine € 14.500,-
excl. MWST. Schnäppchen-
investition: € 3490,-
Info unter:  0664-3415628

Ab 3. März geht´s in Regau wie-
der los. Jeden Samstag Floh-
und Trödelmarkt beim Bau-
ernmarkt.  0664-2111994

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, 0670-6061052.

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
0664-3106155

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

Doris 56J. junge Witwe
mit weiblichen Reizen
aber ganz alleine, sucht einen
Mann, mit dem die Liebe in ihr
Herz zurück kommt.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 30 - 90
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Monika anschmiegsam
63J., attraktive, mit toller
Figur liebevoll und zärtlich, gu-
te Hausfrau und Köchin ist mo-
bil und ganz allein. Bist Du der
Mann den ich verwöhnen
kann? Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
CARMEN, 42 J.,  eine tolle,
erotische Frau. Ich kurve mit
meinem Einkaufswagen durch
den Supermarkt NICHTS, jogge
im Park NICHTS, Fitness Center
NICHTS. Du kannst bis ca. 55 J.
sein und bist auf der Suche
nach einer Frau, die mit Dir
durch dick und dünn geht und
es wirklich ehrlich meint.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Maria, 65 J.,  WITWE.
Abends einsam und vor dem
Fernseher sitzen, niemand da
zum Reden, Lachen, Kuscheln,
alleine ins Bett zu gehen und
träumen, wie schön es wäre,
wieder zu zweit zu sein. Ich bin
mobil, nicht ortsgebunden und
könnte dir, gerne bis aktive 80
J., noch sehr viel Liebe + Zärt-
lichkeit schenken.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

51-jährige WITWE,  eine na-
türliche, schlanke, erotische La-
dy, mit Spaß am Wandern, Ber-
ge, Thermen, Ski, Rad, Theater,
Konzerte, möchte wieder lie-
ben und geliebt werden. Wel-
cher etwas sportlicher Mann,
gerne bis aktive 60, möchte
dieser unwiderstehlichen Frau
sein Herz schenken und das für
IMMER.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
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>> Heirat

>> Kinderartikel

>> Landwirtschaft

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Reiten

>> Sammler

>> Schwimmbad/Sauna

>> Übersiedlungen

>> Uhren/Schmuck

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Audi

Dacia>>

>> Skoda

>> VW

Leicht-KFZ>>

ZWEIRAD

>> Zubehör

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

Girls & Boys
Kommunionsbekleidung
PÖSCHL-MODEN  TRAUN  072 29/73 0 55

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Gold-, Silber-, Schmuck- u.  
Münz-Ankauf

Sofortige Barzahlung – Höchstpreis
Tel: 0664/3553801
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Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Im
m
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Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Du kannst
alles
erreichen.
Mit einer Lehre bei A1.

Du suchst eine erstklassige Lehre
mit vielen Karrieremöglichkei-
ten? Willkommen bei A1, dem
Marktführer in Österreich.

Starte im September 2018 als

Lehrling (w/m) Einzelhandel
(3 Jahre)

• Berufsschule in Deiner Hei-
matregion und wahlweise
berufsbegleitende Matura

• Praxisausbildung in Deiner
Nähe

• Firmen-Smartphone auch
zur privaten Nutzung

• Monatliche Lehrlingsentschä-
digung im 1. Lehrjahr:
€ 577,96 brutto

Bewirb Dich jetzt
A1.net/lehre

Herbert 67J. großzügig
humorvoll und jungge-
blieben, stattliche Erschei-
nung, finanziell unabhängig,
möchte gerne Tanzen gehen
und endlich wieder einer Frau
seine ganze Liebe und Aufmerk-
samkeit schenken. Bist Du es?
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Drehstuhl von HANNAH
MONTANA, Top-Zustand, wie
neu € 25,-.  0699-
81492328 (Vöcklamarkt).

LOOM-Bänder-Set (inkl.
Buch für Anleitungen im Wert
von 9.30), neuwertig, Top-Zu-
stand, zusammen um € 20,-.
Versand per Post möglich.
 0699-81492328.

XXL Schulrucksack von
deuter 38.- Top-Zustand,
kaum getragen gekauft im
Schultaschenoutlet, Neupreis
war über 100.-  0699-
81492328, Versand per Post
zzgl. 5,60.-

Sammler kauft Pelze, Porzel-
lan, Teppiche, Gemälde, Arm-
band- & Taschenuhren,
Schmuck, Briefmarken & Mün-
zen, Silbergegenstände, Anti-
quitäten, Luster. Hr. Braun
 0650-5298819

Fritz-Rundballentrans-
portgabel verstellbar, Neu,
BJ 2017, für Front- und Heck-
einsatz, Preis € 460,-,  
0676-3485102

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 2. März
von 7.30-13.30 Uhr. 2A-Wa-
re, Ausstellungsstücke, Muster-
maschinen, Auslaufmodelle,
Transportschäden und Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Stern-
waldstraße 64, 4170 Haslach,
07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Reitstiefel € 20.- Gr. 34,
Top-Zustand, Versand per Post
zzgl. € 5,60.  0699-
81492328 (Vöcklamarkt).

WWW.POOLCOVER.AT

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

KFZ Ankauf, zahle bar und
marktgerecht, Auto 3
 0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 63.000
km, VB € 17.000,-  0664-
88138545

Dacia Duster supr. dei 4 WD,
km 41.000,-, BJ: 2015, Anhän-
gerkupplung, 07584-40730

Dacia Duster supr. dei 4 WD,
km 41.000, Bj. 2015, Anhän-
gerkupplung, 07584-40730

Skoda Fabia Combi, 1.9 TDI
PD, Bj. 5/2003, steingrau,
Pickerl vorhanden, 346.000 km,
8-fach bereift, Sommerreifen
neu, Anhängerkupplung, VB
1.900,- 0664-6213789

e-Golf, 136 PS, 300 km Norm-
reichweite, EZ 5/2017,
8.500 km, white silber met.,
LED-Kurvenlicht, Wärmepum-
pe, u.v.m.
€ 38.990,-, bis zu € 4.300,-
Förderung für Privatkunden,
Vorsteuerabzug für Unterneh-
mer, prompt, Leasing möglich.
Kontakt: Auto Esthofer Team,
Johann Dirnberger,
 0664-9664108

LEICHT-Kfz Zentrum
Salzkammergut
Neu und gebraucht!
KFZ-Gielesberger, 07614-6525
oder 0699-12009491.

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
um nur € 175,-
  0676-7226315

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: Schnellverkauf.at,
0664-9969228.
SACHERL oder Bauern-
haus gesucht!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Katzenliebhaberin.at, 
0664-9969228.

Suche Eigentumswohnung
mit Balkon! AWZ Immobilien:
3-Zimmerwohnung.at, 
0664-9969228.

BAUGRUND bis € 120.000,-
gesucht! WeinbauerREAL,
 0664-73328639

Kremsmünster: Wohnung
88 m² (Bad, WC, KÜ, SZ, KZ,
WZ) mit Terrasse, Balkon und
Garage zu vermieten.  0664-
3366063

Lambach: 56 m² Wohnung zu
vermieten.  07247-50501

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451
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Ploier + Hörmann Bau GesmbH, Wiener Bundesstraße 235, 4050 Traun
Frau Christina Breitschopf, 07221/73100-3231, christina.breitschopf@leyrer-graf.at

www.p-h.at

Ploier+Hörmann ist ein erfolgreiches, mittelständiges Bauunternehmen mit
Schwerpunkt Tiefbau und Elektrotechnik und wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams:

FACHARBEITER TIEFBAU (m/w)
Poliere, Vorarbeiter, Facharbeiter, Maschinisten, Baggerfahrer

(z.B. für ICB-Grabenbagger) (für alle gilt: männlich/weiblich)

Anforderungsprofil:
• Mehrjährige Berufserfahrung in selber Funktion bei Polieren
• Fachkenntnisse im Tiefbau
• Führerschein B

Einsatzgebiet: Oberösterreich Eintritt: ab sofort möglich

FACHARBEITER
ELEKTROMONTAGEN (m/w)
Vorarbeiter Elektrotechnik, Elektromonteure,
Fernmeldemonteure, Freileitungsmonteure,
Elektrohelfer, Elektrotechniker-Lehrlinge

(für alle gilt: männlich/weiblich)

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Elektrotechniker (ausgenommen Lehrlinge)
• Führerschein B
• Führerschein E bei Fernmelde- und Freileitungsmonteuren

Einsatzgebiet: OÖ, NÖ, Stmk Eintritt: ab sofort möglich

Unser Angebot:
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Gute Aufstiegs- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Leistungsgerechte Entlohnung

Einstufung und Lohn werden auf Grundlage Ihrer persönlichen und fachlichen Kompetenz leistungsge-
recht vereinbart. Gemäß GlBG beträgt der kollektivvertragliche Mindestlohn: Poliere € 15,62; Vorarbeiter:
€ 15,20; Facharbeiter und Maschinisten € 13,84: Lehrlinge: € 939,03 /Monat (im 1. Lehrjahr).

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

Teilzeit 30 Stunden pro Woche
Kommen Sie an Board bei JET!
In unserer  JET TANKSTELLE  mit BILLA stop & 
shop  warten abwechslungsreiche Aufgaben auf 

ENGAGIERTE MITARBEITER (m./w.)
30 h pro Woche, € 1155,00 Brutto/Monat laut 
Kollektivvertrag, (exkl. Zulagen)
 • für die Shopbetreuung
 • für Wechselschicht
Das erwarten wir von Ihnen:
 • Freundlichkeit
 • Lernbereitschaft
 • gepfl egtes Auftreten
Damit überzeugen Sie uns:
 • Verlässlichkeit
 • idealer Weise Handelserfahrung

Richten Sie Ihre Bewerbung an:
JET TANKSTELLE I 4560 Kirchdorf I Am Brauteich 6
z.H. Andreas Kühn I Mob: +43 6767013724 
E-Mail: andreas.kuehn-jet@aon.at

... ERFOLGREICH IM LEBEN

Bei AGRU 
erfolgreich...

Wenn Sie sich in diesem Profil wiedererkennen, nützen Sie Ihre persönliche 
Entwicklungsmöglichkeit bei dieser interessanten Aufgabe. Senden Sie Ihre 
vollständige Bewerbung samt Foto bitte an Herrn Alois Gruber. 
E-Mail: ag@agru.at

www.agru.at
AGRU Kunststofftechnik GmbH
Ing.-Pesendorfer-Straße 31, 4540 Bad Hall, Austria, T. +43 7258 790 – 2550

Machen Sie Karriere bei einem auf dem Weltmarkt erfolgreich agierenden Produzenten von 
thermoplastischen Rohrsystemen, Halbzeugen, Betonschutzplatten und Dichtungsbahnen. 
Zur Verstärkung unseres Teams im Werkzeugbau suchen wir zum sofortigen Eintritt eine/n 
motivierte/n:

CNC-Fräser/in / Bohrwerksfräser/in
(40 Std. Vollzeit)

Zu Ihren Aufgaben zählen
• Erstellung von Bearbeitungsprogrammen anhand von Werkstattzeichnungen
• Selbstständige Auswahl der geeigneten Spannmittel und Werkzeuge
• Selbstständiges Rüsten der Werkzeuge
• Selbstständiges defi nieren des Zerspannungsprozesses

Wir erwarten von Ihnen
• Abgeschlossene Ausbildung
• Qualitätsbewusstsein
• Geübter Umgang mit Heidenhain Steuerung (Klartext, Zyklen, Q-Parameter, FK)
• Selbstständigkeit
• Genauigkeit

Wir bieten Ihnen einen festen Arbeitsplatz in einer sicheren und
zukunftsorientierten Branche. Das monatliche Mindestgehalt für
diese Position beträgt € 2.650 brutto. Geboten wird eine 
Überzahlung, abhängig von Qualifi kation und Erfahrung.

Wenn Sie sich in diesem Profi l wiedererkennen, nützen Sie Ihre persönliche 
Entwicklungsmöglichkeit bei dieser interessanten Aufgabe. Senden Sie Ihre 
vollständige Bewerbung samt Foto bitte an Herrn Alois Gruber. bitte an 
Herrn Alois Gruber E-Mail: ag@agru.at

AGRU Kunststofftechnik GmbH 
Ing.-Pesendorfer-Straße 31, 4540 Bad Hall, Austria, T. +43 7258 790 – 2550

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Brigitte Messing
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

FACHKRÄFTE dringend
gesucht! AWZ Jobbörse:
www.mehr-verdienen.at
0664-88184990.

Suche herzliche Ordinations-
assistentin für Augenpraxis
in Sattledt ab Mai (12-20Std./
wöchentlich)  0681/
10348304

Suche Reinigungsperle für
Augenpraxis in Sattledt ab Mai
(3 Tage/Woche).  0681/
10348304

Sie sind Frühaufsteher? Bewe-
gung und Fitness sind Ihnen
wichtig? Sie suchen einen inter-
essanten Zuverdienst zur bes-
ten Zeit?
Wir haben diesen Zusatzver-
dienst auf selbständiger Basis
für Sie als Zeitungszustel-
ler/in in Kremsmünster &
Ried im Traunkreis.
Beliefern Sie bis 6 Uhr (Sonn-
und Feiertage bis 7 Uhr) die
Abonnenten von Krone und
Nachrichten.
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich
bei Sandra Maggauer
 0732-90505-627,
office@ooemedienlogistik.at
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Suche engagierte und zuverlässige

Zahnärztliche
Assistentin oder 
Auszubildende

für Zahnarztpraxis in Kirchdorf/Krems. 
Bezahlung bei entsprechender 

Qualifi kation über KV.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

Dr. Robert Kohler
Keplerstraße 3, 4560 Kirchdorf

07582/62135, info@zahnarzt-kohler.at

Du kannst
voll durch-
starten.
Mit einer Lehre bei A1.

Du suchst eine erstklassige Lehre
mit vielen Karrieremöglichkei-
ten? Willkommen bei A1, dem
Marktführer in Österreich.

Starte im September 2018 als

Lehrling (w/m) Informations-
und Telekommunikationstech-
nik (3,5 Jahre)

• Berufsschule in Wien und
wahlweise berufsbegleitende
Matura

• Praxiseinsatz in Deiner Nähe
• Firmen-Smartphone auch zur

privaten Nutzung
• Monatliche Lehrlingsentschä-

digung im 1. Lehrjahr:
€ 577,96 brutto

Bewirb Dich jetzt:
A1.net/lehre

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

30 x in OÖ und NÖ

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

LKW-Fahrer (m/w)
Baggerfahrer (m/w)

 
Wir bieten:
  -  Abwechslungsreiche Arbeit
  -  Familiäres Arbeitsklima
  -  Entlohnung nach KV/je nach Qualifikation 
     Überzahlung möglich + Diäten

Ihre Qualifikationen: 
  -  Führerschein C+E; C-95 Ausbildung
  -  Kranschein von Vorteil
  -  gute Deutschkenntnisse

Bewerbung unter: 0664/5447675
E-Mail: office@leitenmair.at

WIR sind gerne für Sie da!
EFFIZIENTKOMPETENT FLEXIBEL

4551 Ried/Traunkreis
Telefon: +43 75 88 73 14 | www.leitenmair.at

„Sowohl in meinem Job
bei HOFER als auch beim
Volleyball kommt es auf
das richtige Timing an.“

• Ihre Zuverlässigkeit für das Unterstützen unserer Food bzw. Non Food Abteilungen
• Ihre Sorgfalt für das Pflegen von Systemen und Erstellen von Kontrakten
• Ihre Kommunikationsstärke für das selbstständige Korrespondierenmit weltweiten Partnern
• Ihre Einsatzbereitschaft für das Mitarbeiten in abteilungsspezifischen Projekten
• Ihre abgeschlossene kaufmännische Ausbildung für Ihren Verantwortungsbereich

• Unser überdurchschnittlich hohes Gehalt* für Ihre Zufriedenheit
• Unsere umfangreiche Einarbeitung für Ihren guten Start
• Unsere Aus- und Weiterbildung für Ihre Entwicklung
• Unsere unterschiedlichen Aufgabenbereiche für Ihre Abwechslung
• Unser Unternehmenserfolg für Ihre Sicherheit

*Brutto-Monatsgehalt von € 2.452,- für 38,5 Stunden/Woche

Daniela Dörfel
Beruf: Mitarbeiterin Zentraleinkauf
Hobby: Volleyball

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

MEIN JOB MIT MEHRWERT

Mitarbeiter/in
Zentraleinkauf

Bad Hallerstrasse 21, 4522 Sierning
Tel.: +43/(0)7259/34215-0 / Fax: DW 11

office@sierningerelektrohaus.at

Vollzeit: 38,5h

Bruttolohn lt. KV für Arbeiter im Eisen 
und Metallverarbeitendes Gewerbe 

oder nach Absprache

Ausbildung mit Abschluss

selbständige, zuverlässige Arbeit setzen wir voraus

Elektroinstallateur (m/w) 
gesucht
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INTERESSIERT?
Dann bewirb

dich jetzt:

Wolf Systembau Gesellschaft
m.b.H.

Herr Karl Spi
tzer, 07615/3

00-150

Fischerbühe
l 1, 4644 Scha

rnstein

karl.spitzer@
wolfsystem.at

Deine Qualifikation:

• Körperliche Fitness und
Belastbarkeit

• Leistungsbereitschaft
und Teamfähigkeit

• Staplerschein von Vorteil

Wir bieten:

• Mitarbeit immotivierten
Team eines international
erfolgreichen Unternehmens

• Leistungsgerechte Entloh-
nung*

Dein Dienstort:

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.,
Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein

*BBBrrruuuttttttooo-MMMiiinnndddeeesssttteeennntttgggeeellltttlllttt.KKKVVVBBBaaauuugggeeewwweeerrrbbbeee///BBBaaauuuiiinnnddduuusss-
trrrie:AngelernterBauarbeiter:BGIIIa-IIIe€13313,83-€€-€12,41,
HHHilfsarbeiter BG IV € 11,78, Bereitschaft zur Überzah-
luuungbeientsprechenderQualifikation/Erfahrung.

Dein Aufgabengebiet:

• Be- und Entladen von LKWs
• Kommissionierung von Kleintei-
len für Baustellen

• Kommissionierung von Zubehör
für Baustellen

KOMMM IINNSS
WOLF-TEAM!WOLF-TEAM!

D i Q lifik ti

Wir suchen:VERL
ADEPERSON

AL

für Hallenba
u (m/w)

INTERESSIER
T?Dann bew

irb dich jetzt
:

Wolf Systemb
au Gesellsch

aft m.b.H.

Herr Karl Spi
tzer, 07615/3

00-150

Fischerbühe
l 1, 4644 Scha

rnstein

karl.spitzer@
wolfsystem.

at

Wir bieten:

• Mitarbeit immotivierten
Team eines international
erfolgreichen Unternehmens

• Leistungsgerechte Entlohnung*

Dein Dienstort:

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.,
Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein

* BBBrrruuuttttttooo---MMMiiinnndddeeessstttgggeeehhhaaalllttt €€€ 222.555000777,------ (((eeennntttsssppprrriiiccchhhttt
KKKV Baugewerbe und -industrie, Einstufung
AAA3/BG1), Überzahlung je nach Qualifikation
und Berufserfahrungggmöggglich.

Dein Aufgabengebiet:

• Erfassung der Lohn- und Gehalts-
daten

• Selbstständige Abrechnung von
Lohn- und Gehaltsempfängern im
Rahmen der Mitarbeit in einem
erfahrenen Team

• Erstellen von Auswertung für Fi-
nanzbuchhaltung und Controlling

g
Ausbildung

• erfolgreich abgelegte Personal-
verrechnerprüfung

• Berufserfahrung in der Lohn- und
Gehaltsverrechnung im Baugewerbe
von Vorteil

• Vertrauliche Arbeitsweise
• Engagement und Einsatzfreude

KOMM INS
WOLF TEAM!WOLF-TEAM!

Dein Aufgabengebiet:

Deine Qualifikation:

• abgeschlossene kaufmännische

Wir suchen:MITARBEITER/
IN für die

LOHN- und G
EHALTSVERR

ECHNUNG

Dich! 
Wir suchen 

Dich! 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Carina Baumann, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
E-Mail: c.baumann@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Du bist Student einer Studienrichtung mit journalistischem Schwerpunkt und 
benötigst ein (Pflicht-)Praktikum. Wir suchen teamfähige Leute mit guter All-
gemeinbildung, die Praxisluft schnuppern möchten. Es erwartet Dich eine 
vielseitige Redaktionstätigkeit.

Wir suchen für die Sommermonate

in verschiedenen Geschäftsstellen in Oberösterreich

Praktikanten (m/w)

für die Redaktion

Das Konzept der Tips bewährt sich eindrucksvoll. Regionalität als zentraler 
Vorteil harmoniert perfekt mit authentischer und lesernaher Berichterstat-
tung. In Summe ergibt das eine Top-Platzierung in puncto Beliebtheit in OÖ und 
die klare Nummer-1-Reichweite, die einfach nicht zu toppen ist. Auch in NÖ 
klettert Tips immer höher auf der Beliebtheitsskala.  (Quelle: ARGE Media Analysen)

INTERESSIERT?Dann bew
irb dich jetzt

:

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.

Herr Karl Spi
tzer, 07615/3

00-150

Fischerbühe
l 1, 4644 Scha

rnstein

karl.spitzer@
wolfsystem.at

• Lehrabschluss als Zimmerer/in,
Dachdecker/in, Spengler/in oder
Tischler/in ODER

• Hilfsarbeiter/in

vorzugsweise mit mehrjähriger
Berufserfahrung

Wir bieten:

• Mitarbeit immotivierten Team
eines international erfolgreichen
Unternehmens

• Leistungsgerechte Entlohnung*
Dein Dienstort:

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.,
Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein

Dein Aufgabengebiet:

• Anfertigung vonWand-, Decken-
und Dachelementen in Großtafel-
bauweise mittels CNC-gesteuer-
ter Fertigungsstraße

• Aufbringen von Vollwärme-
schutzverbundsystemen, teilwei-
se unterstützt von CNC-gesteuer-
ter Multifunktionsbrücke

• Montage von Fenster, Türen und
Sonnenschutzsystemen

KOMMM IINNSS
WOLF-TEAM

!

D i A f b bi t

WOLF-TEAM
!

Deine Qualifikation:D i Q lifik ti

Wir suchen:
PRODUKTIONSPERSONAL

für Fertigtei
lhausbau (m/

w)

*BBBrrruuuttttttooo-MMMiiinnndddeeesssttteeennntttgggeeellltttlllttt.KKKVVVBBBaaauuugggeeewwweeerrrbbbeee///BBBaaauuuiiinnnddduuusss-
trrrie:AngelernterBauarbeiter:BGIIIa-IIIe€13313,83-€€-€12,41,
HHHilfsarbeiter BG IV € 11,78, Bereitschaft zur Überzah-
luuungbeientsprechenderQualifikation/Erfahrung.
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Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Brigitte Messing
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

So beliebt. So Tips.

Wir haben schöne Mode für die 
gesamte Region - Tips unterstützt 

uns dabei Modebegeisterte 
zielgerichtet 
anzusprechen. 
MMag. Johannes Kutsam,
Modehaus Kutsam 

www.tips.at

KOM
M!

für Hallenbau oder

Fertighausbau:
(Behälter, Fundamente, Ke

INTERESSIERT? Dann bewirb dich jetzt:

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.

Herr Karl Spitzer, 07615/300-150

Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein

karl.spitzer@wolfsystem.at

Deine Qualifikation:

• Lehrabschluss als Zimmerer/in, Dachdecker/in,
Spengler/in oder Tischler/in ODER

• angelernte/r Bauarbeiter/in oder Hilfsarbeiter/in

Deine Qualifikation:

• Lehrabschluss als Schalungsbauer/in oder Maurer/in ODER
• angelernte/r Schalungsbauer/in oder Maurer/in oder Hilfsar-

beiter/in

Wir bieten:

• Mitarbeit im motivierten Team eines inter-
national erfolgreichen Unternehmens

• Leistungsgerechte Entlohnung*

* BBrruuttttoo--MMiinnddeesstteennttggeelltt lltt. KKVV BBaauuggeewweerrbbee//BBaauuiinnnnddduuussstttrrriiieee::: FFFaaaccchhhaaarrrbbbeeeiiittteeerrr::: BBBGGG IIIIIIbbb €€€ 111333113,888444, aaannngggeeellleeerrrnnnttteeerrr
BBauarbeiter:BGIIIa-IIIe€13331 ,83-€€-€12,41,HilfsarbeiterBBBGIV€11,78,BeeereitschaftzurÜberzahlungbeient-
spprechenderQualifikation/Erfahrung.

Dein Aufgabengebiet:

• Montage von Kellern, Fundamenten oder
Rundbehältern mit einem erfahrenen Mon-
tageteam innerhalb Österreichs

• Im Behälterbau auch Montagen im
europäischen Ausland

Dein Aufgabengebiet:

• Montage von Fertighäusern, Agrarhallen und -stäl-
len oder Hallen für Gewerbe- und Industriebetriebe
mit einem erfahrenen Montageteam innerhalb
Österreichs

MM INS WOLF-TEAM!

für Betonbau:

der F damente Keller)

Wir suchen: MONTAGEPERSONAL (m/w)

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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MEIStErSCHAFt

Nachwuchsbiathleten holten
Medaillen bei Schülermeisterschaft
WINDISCHGArStEN/LEo-
GANG. Spannende Wettkämp-
fe lieferten sich die hoch moti-
vierten Nachwuchsbiathleten 
bei den Österreichischen Schü-
lermeisterschaften (U12-U15) 
im Salzburger Land. 

Bereits im Einzelwettkampf 
präsentierten sich die Landes-
kaderathleten unter ihrem Trai-
ner Markus Michelak auf der 
schwierig zu laufenden Kunst-
schneeloipe in ausgezeichneter 
Form. Heidi Polz (Sportunion 
Windischgarsten) ließ ihren 
Konkurrentinnen keine Chan-
ce und holte sich den Schüler-
meistertitel (U15) mit nur einem 
Schießfehler (0-0-0-1) und über 

einer Minute Vorsprung. Gold 
gab es auch für Vereinskollegin 
Seline Pernkopf in der Kategorie 
U11. Platz zwei erreichte Jakob 
Trinkl (Sportunion Windisch-
garsten) in der U11 Wertung.
Beim Sprintbewerb durfte sich 
Julian Schober (Sportunion 

Windischgarsten) über Bron-
ze (U14) freuen. Jakob Trinkl 
wurde Dritter. Seline Pernkopf 
(U11) durfte auch im Sprint 
über den Sieg jubeln. Heidi Polz 
konnte beim Sprint aufgrund 
einer Erkrankung nicht mehr 
teilnehmen. „Nach dem sehr 

erfolgreichen Wochenende läuft 
bereits das Training wieder an, 
damit wir optimal vorbereitet 
in die letzten Austriacup-Ren-
nen und den ÖM Staffelbewerb 
in Filzmoos gehen können“, so 
Landestrainer Markus Miche-
lak.

Schülermeister Heidi Polz (U15), Seline Pernkopf (U11) und Julian Schober (U14, v. l.) von der Sportunion Windischgarsten
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LANDESMEIStErSCHAFt

Dritter Teilbewerb
rIED IM trAUNKrEIS. Der drit-
te Teilbewerb der Landesmeister-
schaften fand in der Hundeschule 
in Ried statt. Die „6-beinigen“ 
Teams haben hervorragende Leis-
tungen gezeigt. Yvonne Knoll 
holte mit ihrer Border-Collie-
Hündin Jara in der Klasse BGH 
1 die Goldmedaille. Renate Rühl 
erzielte mit ihrem Australien-She-
pherd-Rüden Merlin die Bronze-
medaille. Auch der Breitensport-

Cup-Nord fand in Ried statt.
Petra Knoll mit Amy und Karl 
Haider mit Benny konnten sich 
beide die hervorragende Gold-
medaille jeweils in ihrer Klasse 
sichern.
Karl Brillinger und Bianca 
Brandstötter belegten jeweils den 
vierten Rang. Manfred Knoll 
erreichte Platz fünf. In der Mann-
schaftswertung sicherten sie sich 
die Silbermedaille.

Karl Haider, Manfred Knoll, Petra Knoll, Bianca Brandstötter und Karl Brillinger  
(v. l.) am Platz der Hundeschule in Ried Foto: Hundeschule Ried

EISStoCK CHALLENGE

Team Stiegl holt Sieg
LEoNStEIN. Am Faschingssams-
tag ging die dritte Eisstock Chal-
lenge beim Moar im Baumgarten 
in Leonstein über die Bühne. Zwölf 
Moarschaften kämpften auf der 
Natureisbahn um tolle Sachpreise 
und den begehrten Wanderpokal. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen, 
wobei es anschließend ein Final-
spiel der Gruppenbesten gab. 
Ohne einen Spielverlust hat die 
Vorjahressieger-Mannschaft 
„Stiegl“ mit Moar Gerhard Popp 
aus der Ramsau zum zweiten Mal 

die Eisstock Challenge gewonnen. 
Auf den Rängen zwei und drei 
folgten „die Spanbar“ und „Eis-
stock Gnadenlos“ (beide aus Le-
onstein).  
„Wir können nur lobende Worte 
über diese Veranstaltung finden 
und dürfen uns heuer zum zweiten 
Mal über den Turniersieg freuen. In 
diesem Winter eine Natureisbahn 
zu bauen und ein Turnier zu veran-
stalten, grenzt nahezu an ein Wun-
der“, geben die Sieger ein Lob an 
den Wirten Josef Tragler weiter.

Roland Berger, Gerhard Popp, Günter Berger, Karina Kerbl, Leopold Schmidtha-
ler, Sabine Petz und Silvester Schmidthaler (v. l.) Foto: Martin Petz
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MARATHON
SportmeSSe 13.+14.4.2018

LINZ
N EXPO

www.linzmarathon.at
pprreesseenntteedd bbyy

LINZ MarathoN Expo
IN dEr tIps arENa
am Fr, 13.4. und Sa, 14.4.2018

20.000 Teilnehmer und über
130.000 Zuschauer werden
zur 17. Auflage des Oberbank Linz
Donau Marathons erwartet

Besuchen sie auch die

l h

Donau Marathons erwartet.

präsentiert den 15.4.2018
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pEttENBACH. Anni Spitzbart  
aus Pettenbach gewann den 
WASER-RTL, der von der Sport 
Union Pettenbach organisiert 
wurde, in 53 Sekunden. Andre-
as Spitzbart erreichte Platz eins 
in der Allgemeinen Klasse der 
Herren. Dritter wurde Martin 
Langeder. Gregor Mairhofer von 
USC Grünau-Kasberg � xierte in 
49,31 Sekunden die absolute Ta-
gesbestzeit. Johanna Sperrer von 
der U15/16 des USC Seyr Dach 
Vorchdorf erzielte den zweiten 
Platz.

Anni Spitzbart und Gregor Mairhofer

SKIFAHrEN

Tagessieg

Foto: F. Groiss

EISStoCKSCHIESSEN

Turnier im Waldstadion
VorDErStoDEr/roSSLEIt-
HEN. Bei traumhaftem Wetter 
und herrlichen Eisverhältnissen 
fand im Waldstadion in Vorder-
stoder das alljährliche Eisstock-
schießen der SPÖ-Roßleithen 
erstmals bei Flutlichtbedingun-
gen statt. Die Stockschützen 
zweier Moarschaften schossen 
jeweils um das Essen und das 

Getränk. Der Spaß beim Schie-
ßen und anschließendem gemüt-
lichen Beisammensitzen durfte 
natürlich auch nicht fehlen. Die 
SPÖ Roßleithen bedankt sich bei 
den Teilnehmern, beim Organi-
sator Pepi Ballenstorfer und bei 
den Verantwortlichen des Wald-
stadions für das gute Gelingen 
der Veranstaltung.

Die SPÖ Roßleithen veranstaltete das alljährliche Eisstockschießen in Vorderstoder.

SportKEGELN

Gold und Silber geholt
MICHELDorF. Vergangenes Wo-
chenende fanden die Oberöster-
reichischen Einzelmeisterschaf-
ten im Freizeitpark Micheldorf 
statt. In einem spannenden Fina-
le setzte sich Thomas Langbauer 
vor Daniel Ecker, beide vom SV 
GW Micheldorf, durch. Christian 
Wögl erreichte Platz vier.

Daniel Ecker, Landesmeister Thomas 
Langbauer und Karl Hofpointner (v. l.)
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SCHÜtZENVErEIN

Sieg in der 13. Runde
MICHELDorF.  Vergangene 
Woche fand die 13. Runde der 
Mannschaftsmeisterschaften 
statt. Die Ottsdorfer Schützinnen 
traten gegen die Gegnerinnen aus 
Scharnstein an. Die Ottsdorferin-
nen konnten den Sieg erringen 
und beendeten die Niederlagen-
Serie der letzten Matches.

Die Ottsdorferinnen gewannen gegen 
Scharnstein. Foto: SV Ottsdorf

DArtCLUB StEYrtAL

Dartturnier in Molln
MoLLN. 24 Mannschaften zu je 
vier Spielern nahmen am Hob-
byturnier des Dartclubs Steyrtal 
in Molln teil. Die zweite Au� age 
dieser Veranstaltung war mit 108 
Spielern aus der Umgebung ein 
voller Erfolg.
In zwei Gruppen spielte jeder 
gegen jeden. Die besten zwei 
jeder Gruppe sind aufgestiegen. 
Anschließend fanden das Halb-

� nale, Finale und kleine Finale 
statt. Den Sieg holte sich das Team 
„4:0 Allstars“, zweiter wurde „SV 
Molln 2“ und den dritten Platz 
holte „Carlos Lazarette“.
Für die ersten drei Plätze gab es 
ein kleines Preisgeld und Sach-
preise und auch für die hinteren 
Plätze gab‘s Sachpreise. Die Ver-
anstalter bedanken sich bei den 
Sponsoren.

Die Mannschaft „4:0 Allstars“ holte den ersten Platz beim Dartturnier.

KrEMSMÜNStEr. Patr ick 
Kefer vom Turn- und Sportverein 
(TuS) Kremsmünster erreicht in 
den Hauptbewerben im Tischten-
nis das Finale. Der Spieler vom 
Turn- und Sportverein Krems-
münster gewinnt mit dem Linzer 
Hannes Reitetschläger das Dop-
pel im Entscheidungssatz 12/10. 
Er erzielte im Einzelbewerb nach 
einer knappen Niederlage gegen 
den Tragweiner Christian Grab-
mann im Finale die Silberme-
daille. Im Bewerb der Jüngsten, 
U-11, erreicht der beste Spie-
ler des Turn- und Sportvereins 
Kremsmünster Christoph Spreit-
zer den 4. Rang.

TuS-Spieler im Finale

tISCHtENNIS

Patrick Kefer 
im Finale

Symbolfoto: V. Weihbold
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TESTFAHRT

Skoda Karoq: SUV für Familien
Groß wie der alte Tiguan und 
vom nutzbaren Platz her innen 
sogar noch einen Hauch ta-
lentierter präsentiert sich der 
Skoda Karoq als die clevere Fa-
milienlösung im SUV-Sektor. 

Was braucht man für den op-
timalen Skoda Karoq? Groß-
stadtmenschen mit wenig Hang 
zu Outdoor-Aktivitäten werden 
wohl mit Frontantrieb völlig ihr 
Auslangen finden. Gehört man 
zu den Glücklichen, die sich auch 
mal einen Skiurlaub leisten kön-
nen, oder wohnt man exponiert 
im Bereich der Schneefallgrenze, 
dann sorgt natürlich Allrad für die 
nötige Souveränität im Ernstfall. 
Leistungsmäßig emp� ehlt Fahr-
freude die goldene Mitte mit 150 
PS. Diese Motoren – egal ob 1,5 
Liter TSI oder 2,0 Liter TDI – ar-

beiten super-ef� zient, angenehm 
leise und bieten genau das rich-
tige Quantum an Leistung, um 
auch vollbeladen mit dem Skoda 
Karoq ordentlich vorwärts zu 
kommen. Instinktiv greift der ge-
lernte Österreicher natürlich zum 
TDI. Dieser hat den Vorteil, dass 
er sowohl mit Allrad als auch mit 

DSG kombiniert werden kann. 
Der TSI lässt sich nur frontgetrie-
ben fortbewegen – kann man auf 
Allrad verzichten, ist er die erste 
Wahl. Selten funktionierte das 
DSG-Getriebe besser als im Ka-
roq-Testwagen. Soll heißen: Null 
Anfahrschwäche, null Schaltru-
cke, hohe Ef� zienz. 

Idealerweise kreuzt man die Aus-
stattungsvariante „Style“ beim 
Konfigurieren an. Sie beinhal-
tet so ziemlich alles, was man in 
solch einem Fahrzeug erwartet. 
Das beginnt bei den tollen LED-
Scheinwerfern, einer edleren 
Innenausstattung, Climatronic, 
Keyless-System, Chromzierleis-
ten um die Fenster, 18-Zoll-Alu-
felgen, automatischer Distanz-
kontrolle (ACC) und reicht bis 
zur kompletten Infotainment-
Ausstattung. Der Skoda Karoq 
4x4 Style TDI SCR kostet so 
ausgestattet faire 37.000 Euro.

Der Skoda Karoq hat eine tolle Größe für Familien mit zwei Kindern.
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Geknackte Schlüsselcodes
Die Ermittler der Polizei warnen 
vor Tätern, die durch den Einsatz 
von elektronischen Geräten die 
Schlüsselcodes empfangen und 
senden und damit Kraftfahrzeu-
ge stehlen. 

Betroffen sind neue Kfz-Modelle 
mit verbauten „Keyless Go-Schlüs-
selsystemen“, die es ermöglichen, 
das Fahrzeug ohne manuelle Be-
dienung aufzusperren und mit 
Knopfdruck in Betrieb zu nehmen. 
Dabei kam es zu Diebstahlshand-
lungen, wobei die Täter die Schlüs-
selsignale durch Türen und Wände 
empfangen und über das elektroni-
sche Gerät weitersenden. 
Die Polizei rät daher, die Fahr-
zeugschlüssel nicht im Bereich 
von Eingangstüren und Fenstern 
zu verwahren. Die Signalüber-
tragung kann durch isolieren-

des Material (beispielsweise ein 
Aluminiumbehältnis) verhindert 
werden. Auch eine sogenannte 
„rfid-Schlüsseltasche“ kann die 
Signalübertragung unterbinden. 
Diese ist im Fachhandel erhält-

lich. Weitere kriminalpolizeiliche 
Tipps und Beratung werden von 
den Präventionsbediensteten jeder 
Polizeiinspektion sowie vom Lan-
deskriminalamt Niederösterreich 
angeboten.

Tipps gibt es in jeder Polizeiinspektion und beim Landeskriminalamt.

Symbolfoto: Wodicka

Der ÖAMTC testete die Einstel-
lung der Kopfstützen von 1185 
Autofahrern und Beifahrern. „Nur 
53 Prozent der Insassen hatten die 
Kopfstützen völlig korrekt ein-
gestellt. Bei 41 Prozent waren sie 
geringfügig zu hoch oder zu tief. 
Sechs Prozent hatten sie so ein-
gestellt, dass im Prinzip keine 
Schutzwirkung vorhanden war“, 
fasst ÖAMTC-Techniker Steffan 
Kerbl zusammen. Die Kopfstütze 
ist richtig eingestellt, wenn sie auf 
Höhe der Kopfoberkante oder da-
rüber steht. Weiters sollte der Ab-
stand vom Hinterkopf zur Kopf-
stütze höchstens vier Zentimeter 
betragen. Auch die Sitzlehne sollte 
möglichst aufrecht sein. „Beson-
ders gefährdet sind große Perso-
nen“, so Kerbl. Bei der falschen 
Einstellung drohen schon bei ge-
ringen Geschwindigkeiten Verlet-
zungen im Nackenbereich.

ÖAMTC

Kopfstützen
einstellen
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Eltern-Baby-treffpunkt
VoRDERstoDER. Am Freitag, 
23. Februar, fi ndet von 9 bis 11 
Uhr in der Volksschule (Haus der 
Generationen) in Vorderstoder 
der Eltern-Baby-Treffpunkt statt. 
Trageberaterin Julia Pfi ster erklärt 
Grundlagen und Wissenswertes 
zum Thema „Gesundes Babytra-
gen“. Die Kosten betragen 5 Euro 
pro Familie, Elternbildungsgut-
scheine des Landes OÖ können 
eingelöst werden.

Energie tanken
RiED iM tRaUNKREis. Die 
Gesunde Gemeinde Ried im 
Traunkreis lädt zum Workshop 
„Entspannen und Energie 
tanken“ am Donnerstag, 
1. März, von 19.30 bis 21 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeinde 
ein. In entspannter und 
lockerer Atmosphäre werden 
die Teilnehmer gemeinsam mit 
Workshopleiter, Energetiker 
und Mentaltrainer Thomas Rott 
den Berufs- und Alltagsstress 
loslassen und den Energie-Akku 
wieder aufl aden. Unterlagsmat-
ten sind selbst mitzunehmen. 
Anmeldung im Gemeindeamt 
unter Tel.: 07588/7255-11, 
freiwillige Spende

Workshop
RiED iM tRaUNKREis. Der 
Workshop „Zauberhafte Be-
gleiter“ des Spiegel-Treffpunkts 
fi ndet am Freitag, 2. März, von 
14 bis 18 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeinde statt.

Krabbel-Gottesdienst
KiRCHDoRF. Am Sonntag, 4. 
März, fi ndet in der Evangelischen 
Gemeinde Kirchdorf ein Krabbel-
Gottesdienst statt. Beginn ist um 
9.30 Uhr. Parallel zum Hauptgot-
tesdienst und zum Kindergottes-
dienst für alle Altersgruppen wird 
ein besonderer Gottesdienst für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren mit 
ihren Eltern angeboten.

Ursprung Buam
WiNDisCHGaRstEN. Die 
Ursprung Buam spielen am 
Sonntag, 11. März, um 18 Uhr ein 
Konzert im Kulturhaus Römerfeld 
in Windischgarsten. Einlass ab 
16.30 Uhr, Karten gibt‘s im 
Tourismusbüro Windischgarsten 
sowie bei Ö-Ticket.

lEsUNG

„Die Königin schweigt“
sCHliERBaCH. Laura Freu-
denthaler liest auf Einladung 
der Literarischen Nahversorger 
am Freitag, 9. März, im The-
atersaal Schlierbach aus dem 
Roman „Die Königin schweigt“.

Die Besucher sind herzlich einge-
laden, sich schon ab 19 Uhr bei 
Käse und Wein auf die Lesung 
(20 Uhr) einzustimmen. Der Ein-
tritt beträgt zehn Euro.
Fanny, die Königin, verbringt 
den Lebensabend alleine. Über 
ihre Vergangenheit schweigt 
sie. Aber in Tagträumen und in 
schlaflosen Nächten zieht das 
Leben in aufwühlenden Bildern 
an ihr vorbei. Beginnend mit der 
Kindheit in den 1930er-Jahren 
bis ins Heute. Mit großer Nähe zu 
ihrer Figur und ebensolcher Men-
schenkenntnis zeichnet die junge 

österreichische Schriftstellerin 
Laura Freudenthaler in ihrem 
Debütroman das Bild einer vom 

Schicksal immer wieder hart ge-
troffenen, stolzen Frau. Sie ent-
wirft aber auch das Porträt einer 
Generation, die verinnerlicht hat, 
dass es vieles gibt, worüber man 
nicht spricht. Sensibel und in 
einer wunderschönen, poetischen 
Sprache konfrontiert die Autorin 
uns mit den Unwägbarkeiten des 
Lebens. 

Laura Freudenthaler liest aus ihrem 
Roman „Die Königin schweigt“ vor.

Foto: A. Borowiec

iNFo

Freitag, 9. März
Theatersaal Schlierbach
20 Uhr / Eintritt zehn Euro

KoNZERt

Amigos auf „Gold-Tour“
GMUNDEN/stEYR. 25-mal 
Platin, 70-mal Gold und drei-
mal hintereinander Nr. 1. in 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz! Die zwei Brüder 
aus Hessen haben das durch 
die Treue ihrer Fans geschafft.  
Nun kommen die Amigos mit 
ihrer Gold Tour auch nach 
Gmunden und Steyr.

Bernd und Karl-Heinz Ulrich, 
zwei Brüder, die ihr Leben der 
Musik verschrieben haben, sind 
seit 50 Jahren die Amigos, sind 
derzeit das Maß aller Dinge 
im internationalen Schlagerge-
schäft. Mit ihrem vor kurzem 
erschienenen Album „Wie ein 
Feuerwerk“ haben sie erneut 
im Nu die Charts im gesamten 
deutschsprachigen Raum erobert, 
und ihre aktuelle Show sorgt bei 

den Konzertbesucher für Begeis-
terung – mit Musik voller Zärt-
lichkeit und Sehnsucht nach der 
großen Liebe. Live kann man die 
beiden bei ihren letzten großen 
Konzerten in der Toscana 
Gmunden und im Stadt-
saal Steyr erleben. 
Vorverkaufskarten: alle 
Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Lib-
ros und allen wei-
teren Ö-Ticket-
shops, Ö-Ticket 
(www.oeticket.
com, Ticketser-
vice 01/96096) 
u n d  Ve r a n -
stalterservice 
(www.postl-
s h ow s . a t , 
Servicehot-
line  07236/ 
20055) 

tERMiNE

Do., 13. September, 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Do., 27. September, 19.30 Uhr
Toscana Gmunden
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KoNZERt

Volksmusikabend mit „ViaSanMia“
MollN. Das Gesangsquartett 
„ViaSanMia“ aus Molln feiert 
sein zehnjähriges Bestehen mit 
einem Volksmusikabend am 
Samstag, 3. März, um 20 Uhr, 
im Nationalpark Zentrum 
Molln.

Durch das Programm des Volks-
musikabends, welcher in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde Molln 
veranstaltet wird, führt ORF-
Moderator Franz Gumpenber-
ger. Unterstützt werden „ViaSan-
Mia“ von der Dochbodn musi und 
einer Bläsergruppe des Musik-
vereines Molln. Auf die Be-
sucher warten eine bunte Lie-
dermischung und zünftige 
Musikstücke, die auf den nahen-
den Frühling einstimmen. Tips 
verlost zwei Karten unter www.
tips.at/gewinnspiele.

Das Gesangsquartett „ViaSanMia“ lädt zum Volksmusikabend ein.

VolKsMUsiKaBEND

Samstag, 3. März / 20 Uhr
Nationalpark Zentrum Molln
Karten: VVK: 10,- Euro bei den Raiff-
eisenbanken Molln und Leon stein und 
bei ViaSanMia / AK: 12,- Euro

RaDio-PRoGRaMM

Freies Radio B138
Frequenz: 102,3
www.radio-b138.at

KV138 ClassiCal 
Mi., 21.02. / 19.30 bis 20.30 Uhr

GEDiCHtE siND GEMaltE 
FENstERsCHEiBEN 
Mi., 21.02. / 20.30 bis 21 Uhr

CUlt RaDio  
So., 25.02. / 10.07 bis 12 Uhr

PERsoNal JUKEBoX 
So., 25.02. / 19.07 bis 20 Uhr

laNDZEit (WH)
Mo., 26.02. / 11 bis 12 Uhr

Das NatioNalPaRKRaDio: 
NEWs aUs DEM GEsÄUsE
Mo., 26.02. / 12.15 bis 13.15 Uhr

ZEit FÜR MiCH: Mit FRaNZ 
WiEsER
Di., 27.02. / 17.15 bis 19 Uhr

JUiCY tUEsDaY: lEtZtE 
sENDUNG
Di., 27.02. / 19.07 bis 20 Uhr
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HiNtERstoDER. Am Sonntag, 4. 
März, � ndet auf der Höss in Hin-
terstoder der Steyrtal-Schitag der 
Gemeinden Molln, Steinbach und 
Grünburg statt. Zur Auswahl stehen 
auch ein Riesentorlauf und ein Gau-
di-Rennen mit Zweier-Teams. Start 
ist um 10 Uhr auf der Standard-Pis-
te. Ein gratis Bus-Shuttle steht zur 
Verfügung und es gibt ermäßigte 
Schikarten. Der „Einkehrschwung“ 
� ndet im Anschluss an die Rennen 
bei der Löger-Hütt‘n statt. Die Sie-
gerehrung erfolgt 
um 16.30 Uhr im 
Gasthaus Stefanie-
brücke in Molln. 
Anmeldung und 
Infos auf www.
steyrtal.ski und 
in den Gemein-
deämtern

stEYRtal-sCHitaG

Spaß im Schnee

Gaudi beim
Steyrtal-Schitag

PEttENBaCH. In der Lebens-
hilfe-Werkstatt (Schwarzerstra-
ße 2) in Pettenbach findet ein 
Ostermarkt am Dienstag, 20. 
März, von 8.30 bis 16 Uhr statt. 
Neben kreativen handgefertigten 
Produkten aus eigener Produkti-
on werden den Besuchern zahl-
reiche Köstlichkeiten geboten: 
Schweinsbraten mit Semmelknö-
del und Krautsalat oder Linsen-
curry mit Semmelknödel sowie 
Kaffee und Kuchen.

Handgefertigte Produkte werden beim 
Ostermarkt angeboten.

lEBENsHilFE

Ostermarkt

Foto: Lebenshilfe Pettenbach

„REisE- UND aBENtEUERtaGE“

Die unendliche
Vielfalt von Nepal
KiRCHDoRF. Im Jänner star-
tete im Kino Kirchdorf wieder 
die „Alles Leinwand“-Saison. 
Fünf ausgewählte Reisereporta-
gen in Kino-Qualität entführen 
in ferne Länder. In der vierten 
Reisereportage der Reise- und 
Abenteuertage am Mittwoch, 
28. Februar, um 19.30 Uhr im 
Kino Kirchdorf berichtet Hans 
Thurner über seine vielfältigen 

Reise erlebnisse in Nepal. Auch 
diesmal verlost Tips wieder 3x2 
Karten!

Hans Thurner berichtet über seine abenteuerliche Reise durch Nepal.

Foto: H. Thurner

FEiCHtHUB

Zwei Jazz-Erlebnisse
NUssBaCH. Am Samstag, 3. 
März, � ndet ab 19 Uhr das Event 
„Jazz & Grill“ in der Feichthub 
in Nußbach statt. Ein großarti -
ger Abend mit Big Band und 
Jazz-Ensembles der Landesmu-
sikschule Kirchdorf. Am nächs-
ten Tag, Sonntag, 4. März, � n-

det dann der „Jazz Brunch“ ab 
10.30 Uhr in der Feichthub 
statt. Auch hier ist der Ein-
tritt frei. Um Platzreservierun-
gen für beide Veranstaltungen 
unter 07587/6159-0 oder unter 
gasthof@feichthub.at wird gebe-
ten.

In der Feichthub fi nden im März zwei Jazz-Veranstaltungen statt. Foto: LMS Kdf.

KREMsMÜNstER. Am Frei-
tag, 2. März, um 20 Uhr � ndet 
im Wintersaal des Stift Krems-
münster ein Vortrag zum Thema 
„Mehrwert Glaube“ statt. Vor-
tragender ist Abt Berthold Heigl. 
Der frühere Abt von Seitenstetten 
musste sich einer Herztransplan-
tation unterziehen. Wie war es 
für ihn, sein eigenes Herz zu ver-
lieren? Was hat es für ihn bedeu-
tet, das Herz eines Umfallopfers 
eingesetzt zu bekommen? Darü-
ber berichtet er im Vortrag.

Abt Berthold Heigl hält einen Vortrag.

VoRtRaG

Mehrwert
Glaube
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Silva Czepl aus Micheldorf prä-
sentiert in einer Ausstellung vom 
1. März bis 4. April in der Galerie 
OÖ Kunstverein (Landstraße 31, 
Linz). Neben Silva Czepl stellen 
auch Michaela Bruckmüller und 
Hsin-Wen Tsao ihre Werke aus. 
Eröffnung der Ausstellung ist 
am Mittwoch, 28. Februar, um 
19 Uhr. Czepl sucht mithilfe ma-
nuell und digital bearbeiteter Fo-
togra� en die Über-Form, indem 
sie den kleinsten Teil wieder zum 
Ausganspunkt einer neuen Dar-
stellung macht.

Silvia Czepl zeigt ihre Werke in Linz. 

aUsstEllUNG

Kremstalerin 
zeigt Werke

Foto: H. Czepl
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Top-Termine

ORIGINAL CHAOSKELLNER 
KREMSMÜNSTER. Bei der Trachten-
Dinnershow der Original Chaoskellner 
wird am 2. März im Restaurant Schick-
lberg in Kremsmünster ein mehrgängiges 
Abendessen mit einer Portion Humor als 
Beilage serviert. Vorverkauf im Restaurant 
oder unter www.shop-a-ticket.at

30 JAHRE „LOOKING FOR FREEDOM“ 
LINZ. Ein Auto, eine Show, ein Mann – der 
hellste Stern für Recht und Verfassung, seit 
es in Malibu Rettungsschwimmer gibt und 
Autos reden können, kommt nach Linz: David 
Hasselhoff, am Freitag, 4. Mai 2018, 
20 Uhr, zu Gast in der TipsArena Linz. 
VVK: Ö-Ticket (01/96096), OÖNachrichten
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STERMANN UND GRISSEMANN 
WINDISCHGARSTEN. „Gags, Gags, 
Gags!“: Stermann und Grissemann 
gastieren mit ihrem neuen Programm 
am Samstag, 24. März, 20 Uhr, im 
Kulturhaus Römerfeld, Windischgarsten. 
Karten: www.tips.at, Ö-Ticket und in allen 
bekannten Kartenbüros 
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GREASE – DAS MUSICAL 
LINZ. Der größte Musical-Erfolg aller Zeiten 
kommt am 6. und 7. März, 20 Uhr, in die 
TipsArena. „Grease“ feiert 2018 40-jähriges 
Film-Jubiläum und ist bis heute eine der 
schönsten High-School-Romanzen, die je die 
Bühne erobert hat. Ein absolutes Muss für 
Musicalfans. VVK: cofo.at, 0900/9496096
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KONZERT

Elektropop und Techno
PETTENBACH. Musikalische 
Nerds im Studio und Elektro-
Punks auf der Bühne – das ist 
Gudrun von Laxenburg. Am 
Samstag, 24. Februar, gastiert 
die Band im Zuge ihrer Tour im 
Bauhof Pettenbach. 

Mit dabei natürlich ihre interga-
laktischen Raumanzüge und Spek-
takel vom Feinsten. Die Rhythmen 
und die Energie der drei Wiener 
wirken wie ein Aphro disiakum 
auf jeden beweglichen Körper-
teil. Wenn das Trio in futuristi-
schen Anzügen die Bühne betritt, 
ist sofort eines klar: Zeit zum Ab-
heben. Fat Feathers aus Ried sor-
gen vorweg mit ihrem eingängigen 
Elektropop für ein eingegroovtes 
Ambiente. Erdige Bässe, himmels-
strebend luftige Vokals, Sound der 
sich auf Wellen wiegt und feurig 
lodernder Drive. Das sind zusam-

mengefasst: echt Fette Federn! Im 
Anschluss sorgt DJ Hoerich für 
die angemessene Aftershowparty 
mit seinem unverkennbaren Ge-
spür für Stimmung.

Fat Feathers, Patricia Breiteck und 
Christoph Schweiger, sorgen als Sup-
port für ein eingegroovtes Ambiente.

KONZERT

Samstag, 24. Februar / 20 Uhr
Bauhof Pettenbach
VVK: € 12,- (Sparkassen) / AK: € 14,-
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AFRIKA!
AFRIKA!
AFRIKA!!A!

DIE

NEUE
SHOW2018

nach einer Idee von André Heller

www.afrikaafrika.com

DAS MAGISCHE ZIRKUS-EREIGNIS VOM KONTINENT DES STAUNENS
Show Factory & Semmel Concerts präsentieren

08.03.-16.03.18
LINZ TIPSARENA

präsentiert von

Top-Termine

CHRIS NORMAN 
LINZ. Mit neuem Album im Gepäck kommt 
Chris Norman am Donnerstag, 29. März ins 
Brucknerhaus. „Don’t Knock The Rock“ ist die 
Devise für sein Konzert, bei dem er neue Songs 
und auch ein Best-Of seiner Hits wie „Mid-
night Lady“ oder „Broken Heroes“ präsentiert. 
Karten: www.cofo.at, Tel. 0900/9496096
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GALA MIT JUAN DIEGO FLORÉZ 
LINZ. Eine Gala-Nacht mit Startenor Juan 
Diego Floréz und dem Symphonieorchester 
der Volksoper Wien ist am Samstag, 23. Juni, 
20 Uhr, bei Klassik am Dom vor dem Linzer 
Mariendom zu erleben. Moderation: Barbara 
Rett. Karten: www.klassikamdom.at, Domcen-
ter Linz, Tel. 0732/946100, Ö-Ticket
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LETZTES KONZERT DER AMIGOS 
GMUNDEN. Die Brüder Bernd und 
Karl-Heinz Ulrich sind seit 50 Jahren das 
Maß aller Dinge im internationalen Schla-
gergeschäft. Am 27. September geben 
die Amigos ihr letztes großes Konzert im 
Toscana Congress. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros, Ö-Ticket-Shops

NOCKALM  QUINTETT LIVE 
GMUNDEN/WELS. Mit der Live-Tournee
2018 gastieren die Nockis am 14. April in 
der Stadthalle Wels und am 15. April im 
Toscana-Saal Gmunden. Karten: Raiffeisen-
banken, Sparkassen in OÖ, Libro, Ö-Ticket-
VVK-Stellen, Maximarkt, MediaMarkt, 
Zuk: 06133/6317, www.zuk.at

Foto: Simone Attisani Photography
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

fr, 26. Jänner

MI, 21. Februar

DO, 22. Februar

SA, 24. Februar

SO, 25. Februar

MO, 26. Februar

DI, 27. Februar

MI, 28. Februar

DO, 1. März

FR, 2. März

Voranzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Beratungs-Tips

Kirchdorf/Inzersdorf: Gymnastik, jeden
Montag, Turnsaal, NMS Kirchdorf, 17.00 -
18.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf: Kirchdorfer Stadtspaziergang, ab
4 Personen, flexible Terminvereinbarung, Preis:
€ 3,-/Person, Anmeldung im Tourismusbüro
Oberes Kremstal,  07582-63474, E-Mail:
oberes.kremstal@kremstalnet.at

Kirchdorf: Stockschiessen, jeden 2. + 4.
Montag im Monat, GH Rühler, 13.30, VA: Pen-
sionistenverband Kirchdorf/Inzersdorf

Kirchdorf: Taizé-Gebet,  jeden 2. Freitag,
Stadtpfarrkirche, 19.15, VA: Pfarre

Klaus: Schützenvereintreffen, jd. Samstag,
19.00, Schützenheim - Turnhalle Unterge-
schoß, H. Braunreiter  0664-4964039

Kremsmünster: Fitnessprogramm fürs Ge-
hirn, jeden Donnerstag, Pfarrhof Stift, 14.00 -
16.00, Info & Anmeldung: MAS Alzheimer-
hilfe R. Sperling  0664-8546694

Kremsmünster: Kultur-Mix-Café, jeden Frei-
tag, 16:00-18:00, Haus der Generationen, VA:
Gemeinsam in Kremsmünster

Leonstein: Gymnastik 50+, jeden Montag,
Turnsaal Volksschule, 16.30, VA: Pensionisten-
verband

MIcheldorf: Fitnessprogramm fürs Gehirn, je-
den Donnerstag, Demenzberatungsstelle, 9.30
- 11.30, Info & Anmeldung: MAS Alzheimer-
hilfe R. Sperling  0664-8546694

Micheldorf: Fitnessprogramm fürs Gehirn, je-
den Mittwoch, Demenzberatungsstelle, 9.30 -
12.00 und 13.00 - 15.00, Info & Anmel-
dung: MAS Alzheimerhilfe R. Sperling
 0664-8546694

Micheldorf: Kegeln, jeden Donnerstag, Frei-
zeitpark, 14.00 VA: Pensionistenverband

Micheldorf: Kegelrunde, jeden Dienstag,
Freizeitpark, 13.30-15.30, VA: Seniorenbund

Micheldorf: Nordic Walking, jeden Montag,
Treffpunkt: Volksschulparkplatz, 8.30, VA: Pen-
sionistenverband

Micheldorf: Seniorentreff, jeden 2. und 4.
Mittwoch, GH "Zur Sense", 13.00-17.00, VA:
Seniorenbund

Micheldorf: Turnen, jeden Freitag, Turnsaal
Volksschule, 15.00, VA: Pensionistenverband

Molln: Fitnessprogramm fürs Gehirn, jeden
Montag, Seniorenclub, 13.30 - 15.30, Info &
Anmeldung: MAS Alzheimerhilfe R. Sperling
 0664-8546694

Molln: Jugendtreff im Jugendzentrum, Markt-
straße 1, für Jugendliche von 13-19 Jahren,
dienstags, donnerstags und freitags, 16.00-
20.00

Nußbach: Fitnessprogramm fürs Gehirn, je-
den Freitag, Pfarrheim, 14.00- - 16.00, Info &
Anmeldung: MAS Alzheimerhilfe R. Sperling
 0664-8546694

Nussbach: Seniorenstammtisch, jeden Don-
nerstag, Nussini, 15.00, VA: Seniorenbund

Nussbach: Seniorengymnastik, jeden Mon-
tag, Aktiv 1, 8.45 - 9.45, Aktiv 2, 16.55 -
17.55, Turnsaal der Volksschule, VA: Senioren-
bund

Rosenau: Fitnessprogramm fürs Gehirn, je-
den Montag, bei der Freiwilligen Feuerwehr,
13.00 - 15.00, Info & Anmeldung: MAS Alz-
heimerhilfe R. Sperling  0664-8546694

Schlierbach: Führungen im Stift, ab 4 Perso-
nen, Dienstag bis Samstag, 10.30 und 14.00

Schlierbach: Kegeln jeden Donnerstag, Frei-
zeitpark - Micheldorf, 14.00-17.00, VA: Pensio-
nistenverband

Spital/Phyrn: Winteridylle am Teichlboden -
Leichte Schneeschuhwanderung, jd. Freitag,
bis 16. März, TP Talstation Wurzeralm Stand-
seilbahn, 10.30-14.30, Info & Anmeldung:
www.naturschauspiel.at oder www.bergwan-
dern.co.at

Spital/Pyhrn: Fitnessprogramm fürs Gehirn,
jeden Montag, Pfarrhof, 15.30 - 17.30, Info &
Anmeldung: MAS Alzheimerhilfe R. Sperling
 0664-8546694

Steyrling: Infoführung WALDFRIEDEN, jeden
1. Samstag im Monat, Treffpunkt Parkplatz,
14.00, Infos. www.waldfrieden-steyrling.at

Wartberg: Fitnessprogramm fürs Gehirn, je-
den Montag, Pfarrhof, 9.30 - 12.00, Info &
Anmeldung: MAS Alzheimerhilfe R. Sperling
 0664-8546694

Windischgarsten: Fitnessprogramm fürs Ge-
hirn, jeden Montag, Bezirksaltenheim, 9.00 -
11.30, Info & Anmeldung: MAS Alzheimer-
hilfe R. Sperling  0664-8546694

Kremsmünster: Berger/Linecker Duo, Thea-
terhaus am Tötenhengst, 20.00, Karten: VVK €
15,- (Ö-Ticket: (Raiffeisenbanken, Libro, Sa-
turn...), Marktgemeinde, AK € 19,-

Inzersdorf: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Besprechungszimmer im Bauhof, 20.00

Grünburg: Lesung & Musik "high noon am
Südportal", Kurt Schiffel & Thomas Parzer, Ge-
meindesaal, 19.00, VA: Kulturausschuss

Kirchdorf/Inzersdorf: Stammtisch, GH
Schöllhuber, 15.00 VA: Pensionistenverband

Leonstein: Pensionisten-Nachmittag, Gres-
senbauernheim, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Micheldorf: Clubtreffen, Multiple Sklerose
Regionalclub, Freizeitpark, 11.30

Pettenbach: Panic! Now! Gudrun von Laxen-
burg, Bauhof, 21.00

Spital/Phyrn: Im Lärchen-Zirbenurwald -
Leichte bis mittelschwere Schneeschuhwande-
rung, TP Talstation Wurzeralm Standseilbahn,
9.00-15.00, Info & Anmeldung: www.natur
schauspiel.at oder www.bergwandern.co.at

Windischgarsten: Ski-Ortsmeisterschaft, In-
fo und Anmeldung bis 23. Februar, WSV-Ob-
mann Jochen Liesinger  0660-4509385,
Rennbüro office-wsv@pptv.at, kein Nenngeld

Kirchdorf: Fastensuppenessen, Pfarrheim,
10.00, VA: KBW

Kremsmünster: Kirchenmusik, Missa super
"Ecce lignum crucis" P. Altman Kellner, Stifts-
kirche, 10.15

Micheldorf: Nordic Walking, Treffpunkt:
Volksschulparkplatz, 8.30

Micheldorf: Kegeln im Freizeitpark, 14.00

Nußbach: Seniorenbund, Gedenkmesse für
verstorbene Mitglieder, Kirche, 8.30

Kirchdorf: Rundwanderung in Steinbach am
Ziehberg, leichte Wanderung, 3 Stunden, Treff-
punkt Busbahnhof (PKW), 9.00, VA: Senioren-
bund

Kirchdorf: Vortrag "Die Digitalisierung der
Gesellschaft und ihre Folgen, vor allem für un-
sere Kinder und Jugendlichen", W. Koren, Be-
zirksbauernkammer, 19.30

Ried/Traunkreis: ÖAAB-Info-Tour "Ver-
schenk kein Geld ans Finanzamt!", GH
Kupferstub´n, 18.00

Micheldorf: Beuglspielen, Seniorentreff Sen-
se, 14.00, VA: Seniorenbund

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub- und Sparver-
einseinzahlung, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Vortrag "Lebenskraft Hoffnung"
mit Sr. Huberta Rohrmoser, 20.00, VA: KBW

Leonstein: Schneeschuhwandern Wurzeralm,
Lagerhaus, 8.00, VA: Pensionistenverband

Ried: Entspannen und Energie tanken!“ Work-
shop, Thomas Rott, Gemeinde, 19.30, freiwilli-
ge Spenden, Anmeldung: Gemeindeamt
 075 88-72 55-11, VA: Gesunde Gemeinde

Windischgarsten: ÖAAB-Info-Tour "Ver-
schenk kein Geld ans Finanzamt!", GH Das
Rössl, 18.00

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeltraining, Sport-
zentrum Micheldorf, 9.30,  VA: Pensionisten-
verband

Kremsmünster: Vortrag "Mehrwert Glau-
be", Thema: "Ich gebe euch ein neues Herz
(Ez. 36,26) - Grenzen des Lebens als Chance",
Wintersaal im Stift, 20.00

Molln: Schützenabend, Schützenheim, ab
18.00

Schlierbach: Frühlingsputz mit Kneipp ganz-
heitlich entgiften, SPES Zukunftsakademie,
19.00, VA: Kneipp Aktiv-Club Schlierbach-
Kremstal

Wartberg: Theater "Was ihr wollt" William
Shakespeare", Pfarrsaal, 20.00, Karten: Spar-
kassen, VA: Theaterklub

Lambach: Saisonstart bei Radsport
GRASSINGER e. U., Leitenstr. 6-8, 4650
Lambach, Öffnungszeiten: Mo von 14-18.00
Uhr, Di-Fr von 9-12.00 Uhr und von 14-18.00
Uhr, Sa von 9-12.00 Uhr;
 07245-32317, Mail: info@grassinger.com,
www.grassinger.eu

Bezirk Kirchdorf:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer   141 erreichbar, Infos auch unter
ooe., zahnaerztekammer.at

Bezirk Kirchdorf:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Molln: 22. Februar, Schulzentrum, 15.30-
20.30, VA: Österreichisches Rotes Kreuz

Kirchdorf: Sprechtag des Seniorenbundes
22. Jänner, Seniorenzentrum, 8.30 - 10.30

Kirchdorf: Sprechtag des Seniorenbundes
26. Februar, Seniorenzentrum, 8.30 - 10.30

Windischgarsten: ÖAAB-Steuer- und Pensi-
onssprechtag, 1. März 2018, Hotel und Restau-
rant "Das Rössl", 18.00

Windischgarsten: Sprechtag der Gebiets-
krankenkasse, Außenstellenbüro der Marktge-
meinde (Rathaushof), jeden Montag, 8.00 -
12.00 und nach telefonischer Vereinbarung un-
ter  0664-8115867 auch bis 14.00 möglich)

Kirchdorf: Frischemarkt, jeden Freitag außer
Feiertage, Fußgängerzone, 9.00 - 13.00

Kirchdorf: Wochenmarkt, jeden Montag au-
ßer Feiertage, Hauptplatz, 7.30 - 12.00

Molln: 24. Februar, Kinder-Artikel
Flohmarkt,  Nationalparkzentrum, 9.00-
11.00

Molln: griechischer Obst- und Gemüsemarkt,
jeden Montag, Gemeindevorplatz, 8.00 - 13.00

Schlierbach: Bauernmarkt mit biologischen
und regionalen Produkten, jeden Samstag au-
ßer Feiertage, Bauernmarkthalle, 8.00 - 11.30

Inzersdorf: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, jeden 3. Mittwoch, Besprechungsraum,
Bauhof, 20.00

Kirchdorf: ABO - Frauengruppe, jeden 3.
Donnerstag, Gruppenraum ABO Beratungsstel-
le, Pernsteinerstraße 32, 18.00-20.00,
 0664-60072-89235

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe herzkranker
Menschen, Wanderung jeden 2. Donnerstag,
Infos: W. Ebenhöchwimmer  07582-51414
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aUsstEllUNG

Vom Leben inspiriert
WiNDisCHGaRstEN.  Die 
Künstlerin Ursula Jura aus Win-
dischgarsten präsentiert zum ers-
ten Mal ihre Werke – eine bunte 
Mischung an Bildern in Acryl 
und Kohle. „Als Tochter eines 
Kunstschmiedes aufgewachsen, 
sah ich von klein an, welch schö-
ne Dinge man mit etwas Geschick 
und einer dicken Portion Kreati-
vität schaffen kann und wie groß 
die Freude der Menschen daran 
ist. Dies bewegte mich schon 
im zarten Alter von 8 Jahren zu 
dem Entschluss, meinen Teil an 

der ,Verschönerung‘ der Welt bei-
tragen zu wollen. Also � el später 
die Wahl meines Lehrberufes auf 
den der Malerin und Anstreiche-
rin“, so Ursula Jura.
Unter dem Titel „Inspiration 
Leben – Farben Lachen, Wei-
nen, Sprechen und Singen“ sind 
die Bilder von 25. Februar bis 29. 
März im Kulturhaus Römerfeld 
in Windischgarsten zu bewun-
dern. Ursula Jura nimmt die Be-
trachter mit auf eine Reise voll 
Farben und Emotionen in eine 
Welt der Phantasie.

Ursula Jura aus Windischgarsten präsentiert ihre Werke.  Foto: Claudia Holzer

REGioNalWiRtsCHaFt

Konsumieren oder reparieren?
KREMsMÜNstER. WIR-Ge-
meinsam Regionalwirtschaft 
Kremsmünster veranstaltet am 
Dienstag, 6. März, ab 19.30 Uhr 
einen Vortrag von Sepp Eisen-
riegler im Theatersaal im Stift 
Kremsmünster.
Eisenriegler skizziert unsere 
Wirtschaftsentwicklung, Be-
grenztheit der Ressourcen, ge-
plante Sollbruchstellen bei Elekt-
ronikgeräten. Er zeigt alternative 
Möglichkeiten zum Wegwerf-
konsum auf.  Sepp Eisenriegler spricht über unsere Wegwerfgesellschaft. Foto: D. Richards

KiNo-PRoGRaMM

Kino Kirchdorf
tel.: 07582/62040
www.kinokirchdorf.at

arthur & Claire
Fr., 23.02. bis So., 25.02. / 18.30 
u. 20.15 Uhr; Mo., 26.02. / 20 Uhr

Wendy 2 – Freundschaft 
für immer
Fr., 23.02. bis So., 25.02. / 16.30 
Uhr; Mo., 26.02. / 18 Uhr

Fifty shades of Grey
Fr., 23.02. bis So., 25.02. / 20.30 
Uhr

Die kleine Hexe
Fr., 23.02. bis So., 25.02. / 14.30 
Uhr

Die Wunderübung
Fr., 23.02. bis So., 25.02. / 19 Uhr

Wunder
Fr., 23.02. bis So., 25.02. / 17 Uhr

Hilfe, ich habe meine 
Eltern geschrumpft
Fr. 23.02. bis So. 25.02. / 15 Uhr

Nepal – live Reportage
Menschen-Berge-Götter mit Hans 
Thurner
Mi., 28.02. / 19.30 Uhr

licht
Mo., 26.02. / 20.30 Uhr

Die beste aller Welten
Mo., 26.02. / 18.45 Uhr

Kirchdorf: ABO - Stabilisations-Gesprächs-
gruppe, jeden 2. Mittwoch, Gruppenraum ABO
Beratungsstelle, Pernsteinerstraße 32, 19.00-
21.00,  0664-60072-89235

Kirchdorf: Blaues Kreuz - Selbsthilfegruppe
für Alkoholkranke und deren Angehörige, je-
den Donnerstag (ausgenommen Feiertage),
Landeskrankenhaus Kirchdorf, 18.00

Kirchdorf: Die Arbeitsassistenz Mitein-
ander GmbH (gefördert vom Sozialministeri-
umservice OÖ) unterstützt kostenlos Menschen
mit Behinderung/gesundheitlicher Einschrän-
kung bei der Jobsuche bzw. bei Problemen am
Arbeitsplatz. Termine nach Vereinbarung:
 07612-77872, aass.gmunden@miteinan
der.com

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe für Frauen nach
Brustkrebs, jeden 2. Dienstag im Monat, GH
Schöllhuber, 14.00

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe Burnout,
jeden 1. Donnerstag, Haus der Generationen,
19.00

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, jeden Dienstag (außer an
Feiertagen), Kindergarten Franz - Hönig - Stra-
ße 10, jeden Dienstag Winterzeit, 18.00, Som-
merzeit, 19.00

Micheldorf: M.A.S. Alzheimerhilfe, Treffen
für Angehörige von Menschen mit Demenz, je-
den 1. Mittwoch im Monat, Café Schwarz,
9.45 - 11.45, VA: Demenzservice-/-beratungs-
stelle MAS, Anmeldung  0664-8546694

Micheldorf: Selbsthilfegruppe für Diabetike-
rInnen und deren Angehörige, jeden 3. Mitt-
woch, Seminarraum der Apotheke, 19.00

Micheldorf: Selbsthilfegruppe Burnout, je-
den 2. Dienstag, Bücherei der Volksschule Mi-
cheldorf, 19.00

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe, jeden Donnerstag, (ausgenommen
Feiertage, Schulferien), Turnsaal, Stiftsgymnasi-
um, 19.00

Windischgarsten: Blaues Kreuz - Selbsthilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag (ausgenommen Feiertage),
Rathaus/2. Stock, 18.30

Micheldorf, Galerie M16, Keramik aus
dem Feuerbrand, Eva Hebesberger, Ausstel-
lungsdauer: Februar, Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag 11.00-
15.00, Samstag 11.00-14.00, außerhalb der
Öffnungszeiten: e.hebesberger@aon.at,
 0680-5059049

Pettenbach: Schrift- und Heimatmuse-
um Bartlhaus, Kalligrafien von Birgit Nass
und Mari Emily Bohley, sowie Exlibris und freie
Graphik von Jiri Brazda; Ausstellungsdauer: 9.
September 2017 bis 15. April 2018, Öffnungs-
zeiten: Sa, 14.00-17.00, So und Feiertage:
10.00-12.00, VA: Bartlhaus, Schrift-und Hei-
matmuseum

Schlierbach: Stift, Margret Bilger Gale-
rie, vor allem Glaskunst, Öffnungszeiten: Di -
Fr, 8.30-17.00, Sa, 8.30-12.00

Windischgarsten, Kulturhaus Römer-
feld, Inspiration Leben, Ursula Jura, Acrylmale-
rei, Ausstellungsdauer: ab 25. Februar bis 29.
März, Öffnungszeiten: täglich 9.00-18.00
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Wer vom 22. bis 24.02.2018 bei einem XXXLutz kauft, kauft günstig
gewinnen Sie! Pro erbuzzerten X erhalten Sie 7%, bis zu maximal 21
2.000,- Euro. Pro Person und Einkauf nur eine Teilnahme möglich. T
und Anzahlungen Ihres Einkaufs vom 22. bis 24.02.2018. Gilt aussc
tag an der Kassa in bar oder per Bankomat bezahlten Betrag. Offene
früheren Kaufverträgen, bereits im Vorfeld getätigte Anzahlungen s
mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kum
Babyabteilung, Produkte der Marken Villeroy & Boch, WMF, Tefal, Fi
sitze und Serviceleistungen. Kaufpreise werden als Gutschein oder b
beim Kauf von XXXLutz Gutscheinen. Rechtsweg ausgeschlossen.
Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römer
©XXXLutz Marken GmbH
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ger! Gehen Sie zur XXXL Bühne und
1%! Max. Gewinnsumme pro Einzelkauf
Teilnahmeberechtigt sind Kassenbons
chließlich für den tatsächlich am Stich-
e Restzahlungen und Anzahlungen aus
sind vom Gewinn ausgeschlossen. Nicht
mulierbar. Ausgenommen Artikel aus der
issler, Bücher, Kleinelektro, Kinderauto-
bar zurückerstattet. Aktion nicht gültig

straße 39, 4600 Wels.
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